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Einleitung und Hinweise

Die GreenState AG, eine Aktiengesellschaft nach liechtensteinischem Recht, Landstrasse 123,9495

Triesen, Liechtenstein, eingetragen im liechtensteinischen Handelsregister unter der Registernummer

FL-0OO2.7O8.LIO-2 (nachfolgend auch ,,GreenState AG", ,,Gesellschaft" oder,,Emittentin" genannt),

erstellt dieses Dokument (den ,,Prospekt") zum Zwecke des öffentlichen Angebots von

Teilschuldverschreibungen im Rahmen eines Angebotsprogramms. Die Teilschuldverschreibungen

unterliegen liechtensteinischem Recht. Es ist nicht beabsichtigt, einen Antrag auf Zulassung der

Teilschuldverschreibungen zum Handel zu stellen'

Die Anteger sollten bedenken, dass eine Veranlagung in die Teilschuldverschreibungen diverse

Risiken beinhaltet. Wenn gewisse Risiken, insbesondere die in Abschnitt ll. ,,Risiken und

Warnhinweise" näher beschriebenen, eintreten, können Anleger Teile oder ihre gesamte lnvestition

verlieren. Jeder Anteger sollte seine Anlageentscheidung erst nach einer eigenen gründlichen

prüfung unter Berücksichtigung seiner finanziellen und sonstigen Umstände treffen und vor der

Anlage eine individuelle und professionelle lnvestitions-, Rechts- und Steuerberatung im

Zusammenhang mit der Zeichnung von Teilschuldverschreibungen der Emittentin in Anspruch

nehmen.

Dieser prospekt ist ein Basisprospekt der GreenState AG im Sinne des Art. 8 der Verordnung (EU)

2OI7/tl2g des Europäischen Parlaments und des Ratesvom l-4. Juni 2017 über den Prospekt, der beim

öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder bei deren Zulassung zum Handel an einem geregelten

Markt zu veröffentlichen ist und zur Aufhebung der Richtlinie 2OO3/7I|EG (,,EU-Prospektverordnung")

und wurde gemäss den Anforderungen dieser Verordnung, der Delegierten Verordnung (EU) 2Ot9/980

der Kommission vom 14. März 2019 (,,Delegierte Verordnung (EUl 2Ot91980"), der Delegierten

Verordnung (EUl 21tg/g79 der Kommission vom 14. März 2019 (,,Delegierte Verordnung (EU)

21Lglg7g") sowie dem Gesetz vom 10. Mai 201-9 zur Durchführung der Verordnung (EU) 2Ot7ht29

über den Prospekt, der beim öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder bei deren Zulassung zum

Handlung an einem geregelten Markt zu veröffentlichen ist (,,EWR-Wertpapierprospekt-

Durchführungsgesetz") erstellt. Er muss im Zusammenhang mit sämtlichen per Verweis in den

prospekt aufgenommenen Dokumenten gelesen werden (siehe den Abschnitt Vll. ,,Durch Verweis

aufgenommene Dokumente"), die ebenfalls Bestandteil dieses Prospektes sind.

Teilschuldverschreibungen, die unter diesem Emissionsprogramm emittiert werden, unterliegen

liechtensteinischem Recht.

Gegenständlicher Prospekt enthält sämtliche gemäss den Bestimmungen der EU-Prospektverordnung

sowie der Durchführungsverordnungen geforderten (im Falle eines Nachtrags auch die ändernden und

ergänzenden) Angaben a)r Emittentin und zu den öffentlich anzubietenden

Teilschuldverschreibu ngen. Er besteht a us den folgenden Absch nitten:

l.

il.

ilt.

tv.

Allgemeine Beschreibu ng des Angebotsprogramms

Risiken und Warnhinweise

Registrieru ngsformular, al lgemeine Angaben, Angaben zu r Emittentin

Angaben zu den Nichtd ividendenwerten - Wertpapierbeschreibung
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V.

vl.
vlr.

Formular für die Endgültigen Bedingungen

Zustimmu ng der Emittentin zur Prospektverwendung

Durch Verweis aufgenommene Dokumente

Die im Abschnitt lV. ,,Angaben zu den Nichtdividendenwerten - Wertpapierbeschreibung" des

Prospekts enthaltenen Angaben zu den Teilschuldverschreibungen werden bei Begebung der

jeweiligen Emission im entsprechenden Abschnitt des anwendbaren Konditionenblattes einschliesslich

der Anhänge zum Konditionenblatt (die für Nichtdividendenwerte jeweils vorgesehenen

Emissionsbedingungen) vervollständigt und angepasst.

Dieser Prospekt wurde von der Liechtensteinischen Finanzmarktaufsichtsbehörde (,,FMA") gebilligt

und kann jederzeit an andere Behörden notifiziert werden.

Die inhaltliche Richtigkeit der in diesem Prospekt gemachten Angaben ist nicht Gegenstand der

Prüfung des Prospekts durch die FMA. Die FMA prüft den Prospekt entsprechend den Vorgaben der

EU-Prospektverordnung sowie der Durchführungsverordnungen nur auf seine Vollständigkeit,

Kohärenz (Widerspruchsfreiheit) und Verständlichkeit im Sinne eines Abgleichs mit den

europarechtlich vereinheitlichten inhaltlichen Vorgaben. Die FMA übernimmt keine Verantwortung

für die Qualität des Geschäftsmodells oder die Kreditwürdigkeit und Zahlungsfähigkeit der

Emittentin.

Die Anleger sollen daher unbedingt eine eigene Bewertung der Eignung dieser Wertpapiere für die

Anlage vornehmen und individuelle Beratung in Anspruch nehmen.

Der Prospekt wurde rechtzeitig und damit vor Beginn des öffentlichen Angebots zur Verfügung gestellt.

Der Prospekt ist auf der Website www.greenstate.li für jedermann zugänglich. Auf Verlangen wird

jedem potentiellen Anleger von Seiten der Emittentin kostenlos eine Version des Prospekts auf einem

dauerhaften Datenträger zur Verfügung gestellt. Sollte ein potentieller Anleger ausdrücklich eine

gedruckte Fassung des Prospekts verlangen, wird ihm diese ebenso kostenlos zur Verfügung gestellt.

Die Gültigkeit dieses Prospekts ist mit 12 Monaten nach Billigung des Prospekts begrenzt. Nach

Ablauf dieser Frist ist der Prospekt daher als ungültig zu betrachten. Die Pflicht zur Erstellung eines

Prospektnachtrags besteht im Falle wichtiger neuer Umstände, wesentlicher Unrichtigkeiten oder

wesentlicher Ungenauigkeiten nicht mehr, wenn der Prospekt ungültig geworden ist.

Die Bereitstellung des Prospekts ist auf jene Rechtsordnungen beschränkt, in denen das öffentliche

Angebot von Wertpapieren unter Einhaltung der entsprechenden gesetzlichen Anforderungen

unterbreitet wird.

Überdies wird ein Verweis auf den gebilligten Prospekt auf der Website der liechtensteinischen

Finanzmarktaufsicht (register.fma-li.li) veröffentlicht.

Der prospekt wurde zum Zwecke eines öffentlichen Angebots der Teilschuldverschreibungen in

Liechtenstein, der Schweiz, Deutschland, Österreich, Luxemburg, Niederlande, Belgien, Dänemark,

Schweden und Norwegen erstellt. Die Emittentin plant den Antrag an die FMA zu stellen, den

zuständigen Behörden von Deutschland, österreich, Luxemburg, Niederlande, Belgien, Dänemark,
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Schweden und Norwegen eine Kopie des Prospekts und eine Bescheinigung der Billigung dieses

Prospekts zu übermitteln, aus der hervorgeht, dass dieser Prospekt gemäss und in Übereinstimmung

mit den Bestimmungen der EU-Prospektverordnung sowie der Durchführungsverordnungen erstellt

wurde. Die Emittentin kann die FMA auch jederzeit ersuchen, Bescheinigungen über die Billigung

dieses Prospekts den zuständigen Behörden anderer Mitgliedstaaten zu übermitteln. ln allen Staaten

dürfen die Teilschuldverschreibungen nur im Einklang mit den jeweils anwendbaren nationalen und

internationalen Bestimmungen angeboten und/oder veräussert werden.

DIE VERBREITUNG DES GEGENSTANDLICHEN PROSPEKTES SOWIE DER VERTRIEB DER

TEILSCHULDVERSCHREIBUNGEN KÖNNEN IN ANDEREN RECHTSORDNUNGEN BESCHRANKT ODER

GANZLICH VERBOTEN SEIN. DIESER PROSPEKT IST KEIN ANGEBOT ZUM KAUF UND KEINE

AUFFORDERUNG ZUR ABGABE EINES ANGEBOTS ZUM KAUF DER TEILSCHULDVERSCHREIBUNGEN IN

TANDERN, IN DENEN EIN SOLCHES ANGEBOT ODER EINE AUFFORDERUNG RECHTSWIDRIG IST.

PERSONEN, DIE EINER SOLCHEN RECHTSORDNUNG UNTERLIEGEN UND DIE IN BESITZ DIESES

PROSPEKTES ODER VON NICHTDIVIDENDENWERTEN DER EMITTENTIN GELANGEN, HABEN SICH ÜBER

SoLcHE BESCHRANKUNGEN UND VERBOTE EIGENVERANTWORTLICH ZU INFORMIEREN UND DIESE

EINZUHALTEN.

DIE TEITSCHUTDVERSCHREIBUNGEN SIND NICHT UND WERDEN NICHT IM RAHMEN DIESES

ANGEBoTS GEMASS DEM UNITED STATES SECURITIES ACT VON 1933 IN DER JEWEILS GELTENDEN

FASSUNG (DER ,,Us sEcURtTtEs AcT") oDER GEMASS ANDERWEITIGEN VoRSCHRIFTEN zUR

ZULASSUNG ODER ZUM VERTRIEB VON WERTPAPIEREN IN DEN USA REGISTRIERT. SIE DÜRFEN

INNERHALB DER UsA oDER AN ODER FÜR DIE RECHNUNG ODER ZUGUNSTEN EINER U.S.-PERSON

(wtE tN REGULATTON S UNTER DEM US SECURTTIES ACT DEFINIERT) WEDER ANGEBOTEN NOCH

VERKAUFT WERDEN.

4



Verantwortlichkeit für den lnhalt des Prospekts und allgemeine Hinweise

Die GreenState AG mit Sitz in Liechtenstein, Landstrasse 123, 9495 Triesen, Liechtenstein, eingetragen

im liechtensteinischen Handelsregister unter der Registernummer FL-0002.708 .LIO-2, übernimmt die

Verantwortung für die in diesem Prospekt gemachten Angaben. Ausschliesslich die Emittentin ist für

die Richtigkeit und Vollständigkeit der im Prospekt enthaltenen lnformationen verantwortlich.

Die GreenState AG erklärt, dass die Angaben in diesem Prospekt nach ihrem Wissen richtig sind und

keine Tatsachen ausgelassen worden sind, die die Aussage dieses Prospektes wahrscheinlich

verändern oder verzerren könnten, sowie dass sie die erforderliche Sorgfalt hat walten lassen, um

sicherzustellen, dass die in diesem Prospekt gemachten Angaben ihres Wissens nach richtig sind.

Dieser Prospekt enthält zukunftsgerichtete Aussagen oder Aussagen, die als solche gedeutet werden

können. Diese Aussagen enthalten bestimmte Ziele, die die Emittentin zu erreichen beabsichtigt,

stellen jedoch keine Vorhersagen dar. Sie umfassen bekannte und unbekannte Risiken sowie

Unsicherheiten, die sich auf Ereignisse und Umstände beziehen, die in der Zukunft eintreten oder nicht

eintreten können. Zukunftsgerichtete Aussagen sind keine Zusicherungen einer künftigen

(Wert)Entwicklung. Potentielle Anleger sollten daher kein Vertrauen in diese zukunftsgerichteten

Aussagen legen. Sollte eines oder mehrere der in diesem Prospekt beschriebenen Risiken eintreten

oder sollte sich eine der zugrundeliegenden Annahmen als unrichtig herausstellen, können die

tatsächlichen Erträge wesentlich von den in diesem Prospekt als erwartet, vermutet oder geschätzt

beschriebenen abweichen oder zur Gänze ausfallen. Die Emittentin beabsichtigt keine Aktualisierung

der in diesem Prospekt enthaltenen lnformationen nach dem Ende des Angebots.

Sämtliche in diesem Prospekt enthaltenen Angaben, insbesondere in Bezug auf die Emittentin und in

Bezug auf die mit den Nichtdividendenwerten verbundenen Rechte, beziehen sich auf das Datum der

Billigung dieses Prospekts. Die Übergabe des Prospekts bzw. das Angebot, der Verkauf oder die

Lieferung der Teilschuldverschreibungen bedeutet unter keinen Umständen, dass die im Prospekt

enthaltenen lnformationen auch zu jenem Datum zutreffend sind, an dem der Prospekt veröffentlicht

bzw. zuletzt geändert oder ergänzt worden ist oder dass keine Verschlechterung der Finanzlage der

Emittentin seit dem Datum des Prospekts bzw. seit dem Datum der letzten Anderung oder Ergänzung

des Prospekts eingetreten ist und, dass sonstige im Zusammenhang mit dem Emissionsprogramm zur

Verfügung gestellte lnformationen auch nach dem Datum ihrer Bereitstellung bzw. (sofern es sich um

ein anderes Datum handelt) dem Datum auf dem Dokument, das die lnformationen enthält, die zum

jeweiligen Zeitpunkt zutreffend sind. Die Gültigkeit dieses Prospekts ist jedenfalls mit zwölf Monaten

nach Billigung des Prospekts begrenzt.

Eine möglichst vollständige lnformation über die Emittentin und das Angebot der

Teilschuldverschreibungen der Emittentin ist nur dann gegeben, wenn dieser Prospekt, ergänzt um

allfällige Nachträge, in Verbindung mit den jeweiligen Endgültigen Bedingungen eines

Nichtdividendenwerts gelesen wird.

ln diesem Prospekt sind sämtliche Erklärungen und lnformationen enthalten, die von der Emittentin

im Zusammenhang mit dem Angebot von Teilschuldverschreibungen gemacht werden. Ein Angebot

von Teilschuldverschreibungen erfolgt ausschliesslich auf der Grundlage dieses Prospekts.
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Die Emittentin hat keiner anderen Person gestattet, Auskünfte zu erteilen oder Zusicherungen zu

machen, die nicht in diesem Prospekt oder in sonstigen Angaben, die die Emittentin gemacht hat oder

die in öffentlich zugänglichen lnformationen enthalten sind bzw. die nicht mit deren lnhalt

übereinstimmen. Sofern Auskünfte erteilt oder Zusicherungen gemacht wurden, sind sie als nicht von

der Emittentin genehmigt anzusehen. Niemand ist ermächtigt, Angaben zu machen oder Erklärungen

abzugeben, die nicht im vorliegenden Prospekt enthalten sind. Auf derartige Erklärungen darf

keinesfalls vertraut werden.
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Abkü rzu ngsverzeich nis

"Abschlussprüfer"

"Actual/Actual-lCMA"

Jene natürlichen oder juristischen Personen, die die

Jahresabschlüsse eines Unternehmens im Hinblick auf

die formelle Ord nungsmässigkeit der Rechnungslegung

sowie die sachliche Richtigkeit und die Vollständigkeit

der Geschäftsberichte prüfen. ln Liechtenstein: die

Revisionsstelle.

Zinsberechnungsmethode: Die Berechnung der Zinsen

erfolgt auf der Basis der abgelaufenen Tage einer

Zinsperiode und der tatsächlichen Anzahl der Tage

eines Jahres nach näherer Massgabe der

Besti m m ungen der ICMA-Regel 25 1 (Actua l/Actua l).

"Anleger"

"Anleihe" Sämtliche Teilschuldverschreibungen zusammen

"Anleihegläubiger" Siehe Begriff "Wertpapierinhaber"

"Bankarbeitstag" Jeder Tag, mit Ausnahme von Samstagen, Sonn- oder

Feiertagen, an dem liechtensteinische Banken

Zahlungsverkehr abwickeln.

ttbzw.t' Beziehungsweise

" Delegie rte Verord nu ng (EUl 2OL9 | 97 9" Delegierte Verordnung (EU) 2019/979 der Kommission

vom 14. März2Ot9 zur Ergänzung der Verordnung (EU)

20L7/1,L29 des Europäischen Parlaments und des

Rates durch technische Regulierungsstandards für

wesentliche Finanzinformationen in der

Zusa m menfassu ng des Prospe kts, d ie Veröffentl ich u ng

und Klassifizierung von Prospekten, die Werbung für

Wertpapiere, Nachträge zum Prospekt und das

Notifizierungsportal und zur Aufhebung der

Delegierten Verordnung (EU) Nr. 382/2OL4 der

Kommission und der Delegierten Verordnung (EU)

2OLG / 3OL de r Kom m ission.

"Delegierte Verordnung (EU) 2019/980" Delegierte Verordnung (EU) 2019/980 der Kommission

vom l-4. März 20L9 zur Ergänzung der Verordnung (EU)

Die lnhaber der

Teilsch u ldverschreibungen,

,,We rtpa pie rin ha ber".

gegenstä nd lichen

siehe Begriff
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" Du rchfü hru ngsverord nu nge n "

"Emittentin"

"Endgültige Bedingungen"

" EU-Prospektverord nu ng"

EWR-WPPDG''

"Fälligkeitstag"

''FMA''

2OL7/IL29 des Europäischen Parlaments und des

Rates hinsichtlich der Aufmachung, des lnhalts, der

Prüfung und der Billigung des Prospekts, der beim

öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder deren

Zulassung zum Handel an einem geregelten Markt zu

veröffentlichen ist und zur Aufhebung der Verordnung

(EG) 809/2004 der Kommission.

Die Delegierte Verordnune (EU) 2Ot9/979 und die

Delegierte Verord nung (EU) 2019/980.

Emittentin ist die GreenState AG, Landstrasse 123,

9495 Triesen, Liechtenstein, eingetragen im

liechtensteinischen Handelsregister unter der

Registern u m me r FL-0002 .7 08.tLO-2.

Das für die jeweilige Emission ausgefüllte

Konditionenblatt inklusive seiner Anhänge.

Verordnung (EU) 201-7/1129 des Europäischen

Parlaments und des Rates vom 14. Juni 2017 über den

Prospekt, der beim öffentlichen Angebot von

Wertpapieren oder bei deren Zulassung zum Handelan

einem geregelten Markt zu veröffentlichen ist und zur

Aufhebung der Richtlinie (EG) 2003171.

Gesetz vom 10.05.2019 zur Durchführung der

Verordnung (EUl 2017/1129 über den Prospekt, der

beim öffentlichen Angebot von Wertpapieren oder bei

deren Zulassung zum Handel an einem geregelten

Markt zu veröffentlichen ist.

Der Tag, an dem die Emittentin die

Teilschuldverschreibungen zu tOO % des

Nennbetrages, soweit die Teilschuldverschreibungen

nicht zuvor ganz oder teilweise zurückgezahlt wurden,

zurückzuzahlen hat.

Die Finanzmarktaufsicht Liechtenstein, Landstrasse

109, 9490 Vaduz, Liechtenstein.

Die Beschaffung von Fremdkapital, oftmals durch

Aufnahme eines Darlehens oder die Ausgabe von

Sch u ldversch rei b u ngen.

"Fremdfinanzierung"
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"Gesellschaft"

"Gruppe"

"lnsolvenz"

lnvestitionssumme"

"lslN"

" Laufzeitbeginn"

"Laufzeitende"

" LEltt

"Liquidation"

"Nennbetrag"

Die Emittentin. Siehe Begriff "Emittentin".

Die Emittentin zusammen mit möglichen zukünftigen

M utter-, Tochter- u nd Schwestergesel lschaft en.

Die Situation eines Schuldners, seinen

Za h I u ngsve rpflichtungen gegenüber sei nen Glä ubigern

nicht mehr nachkommen zu können. Eine lnsolvenz ist

daher gekennzeichnet durch eine akute oder drohende

Zahlungsunfä higkeit.

Derjenige Betrag, in dessen Höhe der Anleger in die

angebotenen Teilschuldverschreibungen investiert.

Die Höhe der lnvestitionssumme ist für jeden Anleger

grundsätzlich frei wählbar, sie muss jedoch durch den

Nennbetrag der Anleihe teilbar sein. Dabei dürfen

Anleger die jeweilige Mindestzeichnungssumme nicht

unterschreiten.

lnternationales Nummerierungssystem zur

Wertpapieridentifikation (lnternational Securities

ldentification Number).

Der in den Endgültigen Bedingungen angegebene

Kalendertag.

Der in den Endgültigen Bedingungen angegebene

Kalendertag, der auch den letzten Tag der Verzinsung

der Teilschuldverschreibungen darstellt.

Global eindeutige Kennung für Rechtsträger im

Finanzmarkt (Legal Entity ldentifier).

Ziel einer Liquidation ist die Beendigung einer

Gesellschaft. Diese erfolgt im Regelfall durch den

Verkauf aller Vermögensgegenstände, die Begleichung

aller Verbindlichkeiten und die Verteilung der

verbleibenden Geldmittel an die Gesellschafter.

Siehe Begriff "Nominal"

Beilag, den die Emittentin am Fälligkeitstag an den

Wertpapierinha ber zurückza hlen muss.

"Nominal"
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,'PGR''

" Politisch exponierte Person"

"Prospekt"

"Revisionsstelle"

"Substanzbesteueru ng"

"Teilschu ldverschreibung"

'TVTGrr

ttu.a.tt

"US-Person"

"US Securities Act"

"vorzeitiger Rückzahlungsbetrag"

Liechtensteinisches Personen- und Gesellschaftsrecht,

LGBI. 1925 Nr.4.

Eine nach den jeweiligen anwendbaren geltenden

Bestimmungen zur Bekämpfung von Geldwäscherei

und Terrorismusfinanzierung als politisch exponierte

Person zu klassifizierende Person (PEP).

Dieser Basisprospekt einschliesslich etwaiger

Nachträge, einschliesslich der Dokumente, die in Form

eines Verweises einbezogen und als Anhang diesem

Basisprospekt angeschlossen sind.

Der/Die Abschlussprüfer

"Abschlussprüfer".

Siehe Begriff

Darunter versteht man jede Form der Besteuerung, die

an den Wert eines bestimmten, bestehenden

Vermögens, und nicht an dessen Erträge anknüpft.

Die auf Grundlage dieses Prospektes ausgegebenen

Wertpapiere.

Liechtensteinisches Token- und VT-Dienstleister-

Gesetz, LGBI.. 2019 Nr.301.

unter anderem

Personen, die gemäss Regulation S des US Securities

Act als US Personen gelten und die die

gegenständlichen Teilschuldverschreibungen daher

weder erwerben noch halten dürfen und Personen, die

in den USA steuerpflichtig sind.

United States Securities Act von 1933 in der jeweils

geltenden Fassung.

Das Nominal zuzüglich etwaiger bis zum Tag vor der

Rückzahlung aufgelaufener Zinsen. Dieser Betrag ist im

Fall einer ausserordentlichen Kündigung seitens des

Anlegers an den Anleger auszuzahlen.

Die auf Grundlage dieses Prospektes als Wertrechte

ausgegebenen Teilschuldverschreibungen.

"Wertpapier"
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"Wertpapierinhaber"

ttz.B.tt

Person, die Wertpapiere im eigenen Namen und für

eigene Rechnung hält.

zum Beispiel
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l. AllgemeineBeschreibungdesAngebotsprogramms

Der von der Emittentin veröffentlichte Basisprospekt enthält lnformationen zu Wertpapieren, die

unter dem Programm angeboten werden können. Dabei handelt es sich um

Teilschuldverschreibungen. Der Basisprospekt beinhaltet nicht alle für eine Anlageentscheidung

erforderlichen lnformationen, da die Ausgestaltung der entsprechenden Wertpapiere bei

Veröffentlichung des Basisprospekts noch nicht feststeht, sondern erst in den geltenden Endgültigen

Bedingungen beschrieben wird.

Eine Anlageentscheidung kann daher erst dann getroffen werden, wenn der Anleger die Endgültigen

Bedingungen für die entsprechenden Wertpapiere sowie den Basisprospekt und die etwaigen

Nachträge in Zusammenhang miteinander sorgfältig gelesen und bewertet hat. Die Endgültigen

Bedingungen werden auf der Website www.greenstate.li veröffentlicht.

Die folgende allgemeine Beschreibung des Programms erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Emittentin: GreenState AG, Landstrasse 123, 9495 Triesen, FL-

0002.708.110-2, Telefonnummer +423 265 25 O0

Beschreibung: Angebotsprogra mm fü r Teilsch u ldve rsch reibu ngen

Emissionsvolumen: Die Gesamtsumme der jeweiligen Emissionen von

Teilschuldverschreibungen unter diesem Programm wird

in den Endgültigen Bedingungen festgelegt.

Arten und Form der Wertpapiere: Unter dem Programm kann die Emittentin unmittelbare,

nicht nachrangige, unbesicherte lnhaberschuldverschrei-

bungen emittieren.

Währung: Die Wertpapiere lauten auf CHF oder EUR, die endgültige

Währung wird in den Endgültigen Bedingungen festgelegt.

Handelszulassung: Die unter diesem Programm emittierten Wertpapiere

werden nicht zum Handel zugelassen.

Anwendbares Recht: Vorbehaltlich etwaiger zwingender verbraucher-

schutzrechtlicher Bestimmungen unterliegen die Teil-

schuldverschreibungen liechtensteinischem Recht, dies

unter Ausschluss der Regelungen des internationalen

Privatrechtes, soweit dies die Anwendung fremden Rechts

zur Folge hätte.
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Gerichtsstand: Ausschliesslicher Gerichtsstand für alle Klagen gegen die

Emittentin ist Vaduz, Liechtenstein, dies jedoch

vorbehaltlich etwaiger entgegen-stehender zwingender

verbra uchersch utzrechtlicher Besti m m u ngen.
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ll. Risiken und Warnhinweise

1.. Allgemeine Risikoerwägungen

Anleger sind im Zusammenhang mit den in diesem Prospekt beschriebenen Teilschuldverschreibungen

emittentenbezogenen sowie wertpapierbezogenen Risiken ausgesetzt. Anleger sollten daher vor der

Entscheidung über den Kauf der in diesem Prospekt beschriebenen Teilschuldverschreibungen der

Emittentin die nachfolgend aufgeführten Risikofaktoren und die sonstigen in diesem Prospekt

enthaltenen lnformationen sorgfältig lesen und bei ihrer Anlageentscheidung berücksichtigen.

Nachfolgend werden die nach Auffassung der Emittentin wesentlichen Risiken dargestellt. Es besteht

jedoch die Möglichkeit, dass sich die nachfolgend aufgeführten Risiken rückwirkend betrachtet als

nicht abschliessend herausstellen, dies insbesondere, weil Risiken, die die Emittentin zum Zeitpunkt

der Prospekterstellung als nicht wesentlich erachtet hat, wesentlich werden, und die Emittentin aus

anderen als den hier dargestellten Gründen nicht imstande ist, Zins- und/oder Kapitalzahlungen auf

die oder im Zusammenhang mit den Teilschuldverschreibungen zu leisten. Solche anderen Gründe

können zum Zeitpunkt der Prospekterstellung nicht vorhergesehen werden und können von der

Emittentin deshalb derzeit nicht als wesentliche Risiken beurteilt werden.

Die Realisierung eines oder mehrerer Risiken kann erheblich nachteilige Auswirkungen auf die

Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin haben und im Extremfall zu einem

Totalverlust der an die Anleger zu zahlenden Zinsen und/oder zu einem Totalverlust der

lnvestitionssumme führen. Einen solchen denkbaren Totalverlust sollte der Anleger vor dem

Hintergrund seiner persönlichen Vermögensverhältnisse und Anlageziele bedenken und

wirtschaft lich verkraften können.

Die Anleger sollten sie die in diesem Prospekt ausführlich dargelegten Risiken genau lesen und

entsprechend würdigen, um das Risiko der hier angebotenen Teilschuldverschreibungen einschätzen

zu können. Aus Sicht der Emittentin ist eine individuelle Beratung durch einen sachkundigen Experten

vor der Kaufentscheidung jedenfalls unerlässlich.

Die gewählte Reihenfolge der Risikofaktoren stellt eine Aussage über deren Eintrittswahrscheinlichkeit

und über die Bedeutung bzw. Schwere des jeweiligen Risikos oder des Ausmasses der potentiellen

Beeinträchtigungen des Geschäfts und der finanziellen Lage der Emittentin dar. Die Emittentin ist auf

Grundlage des geltenden Rechts dazu berechtigt, die Risiken nach den Kategorien ,,gering",,,mittel"

sowie ,,hoch" zu ordnen und entsprechend darzustellen. lnsoweit ist die Beschreibung der Risiken im

nachfolgende Abschnitt unter der jeweiligen Risikokategorie als ,,hohes Risiko", ,,mittleres Risiko" und

,,geringes Risiko" gegliedert. lnnerhalb der Risikokategorien ist die gewählte Reihenfolge als Aussage

über die Eintrittswahrscheinlichkeit und über die Bedeutung bzw. Schwere des jeweiligen Risikos oder

des Ausmasses der potentiellen Beeinträchtigungen des Geschäfts und der finanziellen Lage der

Emittentin zu verstehen.

Die Verwirklichung einzelner nachstehender Risiken für sich alleine oder in Kombination kann

negative Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin haben, die

im schlimmsten Fall sogar zur lnsolvenz der Emittentin führen kann. Es besteht bezüglich aller
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Risiken die Gefahr für die Anleger, dass Zinszahlungen ausfallen oder sie Teile und/oder die gesamte

I nvestitionssu mme verlieren (Totalverlustrisiko).

2. Spezifische Risiken in Bezug auf die Emittentin

2.1 Hohes Risiko

2.1.t Klumpenrisiko

lm vorliegenden Fall ist insbesondere auf das sog. Klumpenrisiko hinzuweisen. Klumpenrisiko

bedeutet, dass eine geringe Diversifikation bei der lnvestition der Anlegergelder vorliegt, welche die

Fähigkeit der Emittentin, Krisen abzufangen, beeinträchtigen kann. Je geringer die Aktivitätsfelder der

Emittentin diversifiziert sind (je weniger sich diese voneinander hinsichtlich des Ausfallsrisikos

unterscheiden), desto gebündelter ist das Risiko bei Krisen an Wert zu verlieren.

Die Emittentin unterliegt einem Klumpenrisiko. Sie ist im Bereich der Marketing-Beratung tätig. lhre

Muttergesellschaft, die GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, ist im Bereich des indoor,

modular und vertical farming tätig. Die Emittentin wird in naher Zukunft, nach Vorliegen der

notwendigen Bewilligung, zusätzlich zur aktuell ausgeübten Tätigkeit, ebenfalls in diesem Bereich tätig

sein und insbesondere den Vertrieb eines Teils der Produkte mitübernehmen. Dabei handelt es sich

um Home Growing Units, Getränke sowie Nahrungsergänzungsmittel mit Pflanzenextrakten aus der

Eigenproduktion. Die gegenständliche Emission dient der Finanzierung der beschriebenen

Geschäftstätigkeiten der beiden Unternehmen im Bereich des indoor, modular und vertical farming,

wobei die Emittentin im Vergleich zu ihrer übrigen Geschäftstätigkeit in bedeutendem Umfang

verzinsliche Darlehen an ihre Muttergesellschaft vergibt. Es besteht die Gefahr, dass keine

ausreichende Diversifikation vorliegt. Risiken, welche sich im beschriebenen Geschäftsbereich

verwirklichen, können sich daher erheblich negativ auf die Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage

der Emittentin auswirken.

Die Verwirklichung der solcher Risiken kann aufgrund des Klumpenrisikos der Emittentin für die

Anleger letztlich zum Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen

Verlust der lnvestitionssumme führen.

2.1.2 Liquiditätsrisiko

Liquidität ist die Fähigkeit, seinen bestehenden Zahlungsverpflichtungen jederzeit fristgerecht

nachkommen zu können. Liquidität setzt voraus, dass ausreichend liquide Mittel vorhanden sind. Die

liquiden Mittel der Emittentin stammen aus ihrer operativen Tätigkeit und der Vergabe verzinslicher

Darlehen an die GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz. Gelingt es der Emittentin nicht, ihre

Ertragserwartungen zu erfüllen, die entsprechenden Finanzmittel abzurufen und hinreichend liquide

Mittel zu erlangen, verschlechtert sich die Liquiditätslage der Emittentin und besteht folglich die

Gefahr, dass die Emittentin fällige Verbindlichkeiten nicht fristgerecht oder gar nicht befriedigen kann.

Da die Emittentin nebst ihrer operativen Tätigkeit auch Darlehen an die GreenState AG mit Sitz in

Winterthur, Schweiz, gewährt, ist die Emittentin massgeblich vom Geschäftserfolg der GreenState AG
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mit Sitz in Winterthur, Schweiz, als ihrer Muttergesellschaft abhängig. Das Liquiditätsrisiko kann sich

daher insbesondere auch dann realisieren, wenn die von der Emittentin gewährten Darlehen und die

darauf vereinbarten Zinsen nicht wie vereinbart bezahlt werden.

2.t.3 lndoor, modular und vertical farming als neuer lndustriezweig

Die GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz - welcher die Emittentin verzinsliche Darlehen

gewährt - ist im Bereich des indoor, modular und vertical farming tätig. Die Emittentin wird in naher

Zukunft, nach Vorliegen der notwendigen Bewilligung, zusätzlich zur aktuell ausgeübten Tätigkeit

ebenfalls in diesem Bereich tätig sein und insbesondere den Vertrieb eines Teils der Produkte

mitübernehmen, namentlich Home Growing Units, Getränke sowie Nahrungsergänzungsmittel mit

Pfla nzenextrakten aus der Eigenprod uktion.

Beim indoor, modular und vertical farming handelt es sich um einen relativ neuen lndustriezweig, der

durch viele Faktoren beeinflusst wird und instabil werden kann, insbesondere durch steigende

Stromkosten. Diese Faktoren können sich unter Umständen negativ auf die Ertragslage der Emittentin

sowie auf diejenige der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, und damit auf ihre Fähigkeit,

die verzinslichen Darlehen an die Emittentin zurückzuzahlen, auswirken.

2.1,.4 Erste Produktionsphase

Alle von der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz - welcher die Emittentin verzinsliche

Darlehen gewährt-entwickelten Lösungen, befinden sich in einer kleinindustriellen Phase, die anfangs

2O27 in eine industrielle Gross-Farm übergehen werden. Der Technologiepartner für die Grossfarm ist

ONO Exponential Farming aus Verona (ltalien). Als Co-lnvestor konnte ein grosses Family Office

gewonnen werden, welches auch ONO Exponential Farming direkt unterstützt. Es besteht trotzdem

das Risiko, dass einige der Lösungen nicht wie erwartet funktionieren und daher mehr Zeit und

Ressourcen benötigt werden, um Abhilfen zu schaffen. Dies wiederum kann sich negativ auf die

Ertragslage der Emittentin sowie der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, und damit auf die

Fähigkeit letzterer, die verzinslichen Darlehen an die Emittentin zurückzuzahlen, auswirken.

2.2 Mittleres Risiko

2.2.1 Fremdfinanzierung durch die Emittentin

Die Emittentin hat am 08.11.2023 verzinsliche Schuldverschreibungen, namentlich die GreenState

5.5% CHF-Anleihe (E2023),lSlN: 111306236822, mit einem tatsächlichen Gesamtemissionsvolumen von

CHF 2'723'O0O.O0 ausgegeben. Das Angebot zur Zeichnung war auf t2 Monate befristet,

Fälligkeitsdatum ist der 01.01.2029. Die Forderungen der Anleger jener Emission sind gleichranging mit

denjenigen der Anleger der auf Grundlage dieses Prospekts getätigten Emissionen.

Die Emittentin hat am 20.08.2025 festverzinsliche Teilschuldverschreibungen, namentlich die

GreenState 6.0% CHF-Anleihe (E2O25), lSlN: 111480818353, mit einem tatsächlichen

Gesamtemissionsvolumen bis zum 24.07.2026 von CHF 2'819'000.00 ausgegeben. Das Angebot zur

Zeichnung war auf L2 Monate befristet, Fälligkeitstag ist der 23.08.2030. Die Forderungen der Anleger
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jener Emission sind gleichranging mit denjenigen der Anleger der auf Grundlage dieses Prospekts

getätigten Emissionen.

Es steht der Emittentin darüber hinaus frei, weiteres Fremdkapital in jeder denkbaren Form und in

unbeschränkter Höhe aufzunehmen, insbesondere auch durch die Emission weiterer

Schuldverschreibungen auf Grundlage dieses Prospekts. Die Aufnahme weiteren Fremdkapitals führt

zum Hinzutreten weiterer Gläubiger, die im Fall von unbesicherten Forderungen gleichrangig mit den

Anlegern sind und im Fall von besicherten Forderungen diesen vorgehen.

Zum Zeitpunkt der Prospekterstellung geht die Emittentin davon aus, dass die Nettoeinnahmen

ausreichen, um das Anlageziel der mit diesem Verkaufsprospekt angebotenen

Teilschuldverschreibungen zu erreichen, wobei auch die mit diesem Verkaufsprospekt angebotenen

Teilschuldverschreibungen als Fremdkapital der Emittentin ausgewiesen werden. Dennoch ist es

möglich, dass aufgrund von geänderten Rahmenbedingungen oder unvorhergesehenen Ereignissen

oder aufgrund dessen, dass Anleger weniger Kapital im Rahmen der hier angebotenen

Teilschuldverschreibungen einsetzen als geplant, Verluste bei der Emittentin eintreten, die dazu

führen können, dass die Nettoeinnahmen zukünftig nicht zur Verwirklichung des Anlageziels der mit

diesem Prospekt angebotenen Teilschuldverschreibungen ausreichen und die Aufnahme weiteren

Fremdkapitals notwendig wird.

ln einem solchen Fall ist es vor allem von der Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin

abhängig, ob und inwieweit es der Emittentin gelingt, eine Fremdfinanzierung zu erhalten. Es ist nicht

gesichert, dass die notwendigen Finanzierungsmittel in allen Fällen zeitgerecht, im erforderlichen

Umfang und/oder zu den gewünschten Konditionen erhalten werden können. Dies kann dazu führen,

dass weitere lnvestitionen nicht getätigt werden können oder sonstige Verbindlichkeiten nicht erfüllt

werden können, was erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

der Emittentin bis hin zur lnsolvenz der Emittentin haben kann.

Aber auch wenn zeitgerecht das notwendige Fremdkapital beschafft werden kann, führt dies dazu,

dass die Emittentin zur Bedienung und Rückführung des Fremdkapitals zusätzliche Mittel aufbringen

muss. Kommt sie ihren diesbezüglichen Verpflichtungen, insbesondere ihrer Zins- und

Rückzahlungsverpflichtungen, nicht nach, wirkt sich dies negativ auf die Vermögens-, Finanz- und

Ertragslage der Emittentin aus und kann dies zu ihrer lnsolvenz und damit für die Anleger zum

Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen Verlust der

lnvestitionssumme führen.

2.2.2 Risiken aufgrund externer Ereignisse

Der Eintritt eines erheblichen aussergewöhnlichen externen Ereignisses (Naturkatastrophen,

Terroranschläge, Pandemien oder andere Ereignisse ähnlichen Ausmasses) kann die Vermögens-,

Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin negativ beeinflussen.

Dies kann sich alleine oder in Kombination mit anderen Risiken negativ auf die gesamte Vermögens-,

Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin auswirken und für die Anleger dadurch zu einem

Ausbleiben von Zinszahlungen sowie einem teilweisen oder vollständigen Verlust der

I nvestitionssumme führen.
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2.2.3 Strategische Risiken

Der Verwaltungsrat, die Geschäftsführung und sonstige Schlüsselpersonen der Emittentin und der

GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, können strategische bzw. geschäftspolitische

Fehlentscheidungen treffen. Hierzu gehören lnvestitions- und Ereignisrisiken, die sich auf fehlerhafte

strategische Entscheidungen beziehen, die mit den Geschäftsfeldern und Produkten im Bereich des

indoor, modular und vertikal farming verbunden sind. Dies kann für die Emittentin zum Ausbleiben von

Erträgen sowie von Darlehensrückzahlungen und Zinszahlungen führen und damit wiederum für die

Anleger zum Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen Verlust der

I nvestitionssu mme führen.

2.2.4 Schlüsselpersonenrisiko

Der wirtschaftliche Erfolg der Emittentin ist einerseits vom Erfolg ihres Geschäftsmodells, ihres

Managements und von Mitarbeitern in Schlüsselpositionen sowie von qualifizierten Vertragspartnern

und andererseits vom Erfolg des Geschäftsmodells der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz,

deren Management und deren Mitarbeiter in Schlüsselpositionen sowie deren qualifizierten

Vertragspartnern abhängig. Das spezifische Wissen (,,Know-how") der GreenState AG, mit Sitz in

Winterthur, Schweiz, und dessen Schutz sind massgebliche Faktoren für die wirtschaftliche

Entwicklung der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz, sowie der Emittentin. Das vorhandene

geistige Eigentum einschliesslich der Firmenbezeichnungen ist aber nur in begrenztem Umfang

geschützt bzw. überhaupt schutzfähig. Das Ausscheiden wichtiger Know-how-Träger aus den

Unternehmen sowie Versäumnisse bei der Ergreifung der erforderlichen Massnahmen zum Schutz der

Rechte am geistigen Eigentum können die Wettbewerbsfähigkeit der Emittentin sowie der GreenState

AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz verschlechtern oder gefährden und damit auch die Ertragslage der

Emittentin sowie Darlehnsrückzahlungen und Zinszahlungen der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur,

Schweiz, an die Emittentin negativ beeinflussen.

Es besteht des Weiteren das Risiko, dass die Emittentin und/oder die GreenState AG, mit Sitz in

Winterthur, Schweiz keine qualifizierten Vertragspartner vertraglich binden kann. Die wirtschaftliche

Entwicklung der Emittentin sowie der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz, hängt u.a. davon

ab, dass es gelingt, qualifizierte und erfahrene Vertragspartner im Bereich des indoor, modular und

vertikal farming zu finden, sowie Vertragspartner zu binden, die Produkte anzubieten und zu

verkaufen.

Aufgrund des zunehmenden Wettbewerbs um qualifiziertes Personal bzw. Dienstleister kann auch der

Verlust von Entscheidungsträgern und Mitarbeitern in Schlüsselpositionen einen nachteiligen Einfluss

auf die wirtschaftliche Entwicklung der Emittentin und die GreenState AG, mit Sitz in Winterthur,

Schweiz, haben.

Gelingt es der Emittentin und der Greenstate AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz, in Zukunft nicht,

qualifiziertes Personal und qualifizierte Vertragspartner zu binden und zu halten, weiteres

qualifiziertes Personal und qualifizierte Vertragspartner zu gewinnen und bestehendes Personal weiter

zu entwickeln, oder treffen Mitarbeiter in Schlüsselpositionen personelle Fehlentscheidungen, kann

sich dies erheblich nachteilig auf die Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin sowie
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der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz auswirken. Dies kann für die Emittentin zum

Ausbleiben von Erträgen sowie von Darlehensrückzahlungen und Zinszahlungen führen und damit

wiederum für die Anleger zum Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder

vollständigen Verlust der I nvestitionssumme führen.

2.3 Geringes Risiko

2.3.1 Keine staatliche Aufsicht oder Kontrolle

Die Emittentin und ihre Geschäftstätigkeit unterliegen keiner staatlichen Aufsicht oder Kontrolle

3. Spezifische Risiken in Bezug auf die angebotenen Wertpapiere

3.1 Hohes Risiko

3.1.1. Verlust des einbezahlten Kapitals und der Zinsansprüche

Die Emittentin unterliegt einem Klumpenrisiko, was für die Anleger letztlich zum Ausbleiben von

Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen Verlust der lnvestitionssumme führen

kann.

lm Falle einer lnsolvenz der Emittentin sind die Anleger nach Massgabe der geltenden

lnsolvenzordnung mit den sonstigen nicht bevorrechtigten Gläubigern der Emittentin gleichgestellt. lm

lnsolvenzverfahren wird das Vermögen verwertet und zur Befriedigung der jeweiligen Gläubiger im

Verhältnis ihrer Forderung zu den Gesamtverbindlichkeiten der Emittentin an diese verteilt. Es besteht

für die Anleger das Risiko, dass sie die lnvestitionssumme sowie etwaige Zinsansprüche teilweise oder

sogar ganz verlieren. Es ist denkbar, dass über die Emittentin ein lnsolvenzverfahren eingeleitet wird

oder aber sonstige Massnahmen gesetzt werden, die den Zeitpunkt bzw. die Höhe der Zahlungen an

die Anleger beeinträchtigen könnten.

Da ein Totalverlust des lnvestitionsbetrages eintreten kann, sollte jeder Anleger der angebotenen

Teilschuldverschreibungen in der Lage sein, einen solchen wirtschaftlich verkraften zu können. Dies

gilt ebenso für ggf. zu erfüllende Steuerlasten aus Anlass des Erwerbs der angebotenen

Teilschuldverschreibungen und/oder für einen Fremdfinanzierungsaufwand. Daher sollten die

Teilschuldverschreibungen nur als Bestandteil eines diversifizierten Portfolios erworben werden'

3.1,.2. Risiko weiterer und/oder vorrangiger Gläubiger

Die Emittentin hat am 08.1L.2023 verzinsliche Schuldverschreibungen, namentlich die GreenState

5.5% CHF-Anleihe (E2023),lSlN: 111306236822, mit einem tatsächlichen Gesamtemissionsvolumen von

CHF 2'723'OOO.O0 ausgegeben. Das Angebot zur Zeichnung war auf LZ Monate befristet,

Fälligkeitsdatum ist der 0L.01".2029. Die Forderungen der Anleger jener Emission sind gleichranging mit

denjenigen der Anleger der auf Grundlage dieses Prospekts getätigten Emissionen.
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Die Emittentin hat am 20.08.2025 festverzinsliche Teilschuldverschreibungen, namentlich die

GreenState 6.0% CHF-Anleihe (E2O25l1, lSlN: 11148081-8353, mit einem tatsächlichen

Gesamtemissionsvolumen bis zum 24.07.2026 von CHF 2'819'000.00 ausgegeben. Das Angebot zur

Zeichnung war auf 12 Monate befristet, Fälligkeitstag ist der 23.08.2030. Die Forderungen der Anleger

jener Emission sind gleichranging mit denjenigen der Anleger der auf Grundlage dieses Prospekts

getätigten Emissionen.

Bei den anhand dieses Prospekts angebotenen Teilschuldverschreibungen handelt es sich um fix

verzinsliche, unbesicherte Wertpapiere. Es steht der Emittentin frei, weitere Schuldverschreibungen

oder sonstige Wertpapiere desselben Ranges in beliebiger Höhe zu emittieren. Dabei steht es der

Emittentin insbesondere auch frei, eine Erhöhung des Emissionsvolumens der unter diesem

Basisprospekt begebenen Teilschuldverschreibungen durch einseitige Anderung der Endgültigen

Bedingungen durchzuführen. Die Emittentin ist insbesondere auch zur Aufnahme höherrangiger

Verpflichtungen berechtigt. Die entsprechenden Gläubiger der Emittentin können sich aus deren

Vermögen im Verhältnis zu den Anleihegläubigern dieser Teilschuldverschreibung vorranging

befriedigen. Für die Anleger besteht folglich das Risiko, dass eine Aufnahme von zusätzlichem

Fremdkapital der Emittentin mit einer Reduktion oder gar dem Verlust des Rückzahlungs- und/oder

Zinszahlungsanspruches im Falle einer Liquidation oder lnsolvenz der Emittentin einhergeht.

3.1.3. Risiko der Kapitalbindung und der mangelnden Handelbarkeit der

Teilschuldverschreibu ngen

Den Teilschuldverschreibungen kommt eine in den Endgültigen Bedingungen festgelegte Laufzeit zu.

Den Anlegern steht die lnvestitionssumme während der Laufzeit der Teilschuldverschreibungen

grundsätzlich nicht zur Verfügung.

ln diesem Zusammenhang ist zu berücksichtigen, dass die angebotenen Teilschuldverschreibungen

nicht zum Handel zugelassen sein werden. Damit ist eine Übertragung der mit diesem

Verkaufsprospekt angebotenen Teilschuldverschreibungen in tatsächlicher Hinsicht davon abhängig,

ob die jeweiligen Anleger lnteressenten für den Erwerb der Teilschuldverschreibungen finden und, ob

diese auch bereit sind, einen aus Sicht des jeweiligen Anlegers angemessenen Preis zu zahlen. Wird ein

lnteressent für eine Übertragung der Teilschuldverschreibung gefunden, ist dieser aber nicht bereit,

einen angemessenen Preis zu zahlen, ist Folge für den jeweiligen Anleger, dass er einen Preis von dem

lnteressenten erhält, der hinter seiner ursprünglichen lnvestitionssumme zurückbleibt. Gelingt es

Anlegern überhaupt nicht, einen lnteressenten für eine Übertragung der Teilschuldverschreibung zu

finden, bleiben die Anleger weiterhin zu den vertraglichen Konditionen an die

Teilsch u ldversch reibu ngen geb unde n.

3.2 Mittleres Risiko

3.2,1. Keine Einflussnahme der Anleger auf die Entscheidungen der Emittentin

Die Teilschuldverschreibungen vermitteln keine gesellschaftsrechtliche oder unternehmerische

Beteiligung. Anleger erwerben keine Stimmrechte, keinerlei Mitgliedsrechte,

Geschäftsführungsbefugnisse oder Mitspracherechte. Anleihegläubiger sind auch nicht berechtigt, von
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der Emittentin Einsicht in Unterlagen, insbesondere zu den von der Emittentin erworbenen, zu

erwerbenden oder veräusserten Anlageobjekten, zu verlangen. Auf die Entscheidungen der Emittentin

können Anleger daher keinen Einfluss nehmen.

Sie können sohin auch keine Fehlentscheidungen verhindern. Dies kann dazu führen, dass sich die

Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin negativ entwickelt. Dies kann für die Anleger

zum Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen Verlust der

lnvestitionssumme führen.

3.2.2 Mit der gesetzlichen Normierung einer Gläubigergemeinschaft verbundene Risiken

Gemäss 5 123 SchlA PGR bilden die Gläubiger derselben Anleihe ohne weiteres eine

Gläubigergemeinschaft, sobald sich der Anleihebetrag auf mindestens CHF 20'000.00 beläuft und die

Zahl der ausgestellten Teilschuldverschreibungen zumindest zehn beträgt. Sind mehrere Anleihen

ausgegeben, so bilden die Gläubiger eines jeden eine besondere Gläubigergemeinschaft.

Die SS t23ff . SchlA PGR sehen vor, dass die Gläubiger derselben Anleihe durch Mehrheitsbeschlüsse

Anderungen der Anleihebedingungen zustimmen und zur Wahrung ihrer Rechte einen gemeinsamen

Vertreter bestimmen können. Dies bedeutet, dass ein Anleihegläubiger dem Risiko ausgesetzt ist, von

der Gläubigerversammlung überstimmt zu werden und gegen seinen Willen Rechte gegenüber der

Emittentin zu verlieren. Die Bestellung eines gemeinsamen Vertreters kann darüber hinaus dazu

führen, dass ein Anleihegläubiger ganz oder teilweise die Möglichkeit verliert, seine Rechte gegenüber

der Emittentin unabhängig von anderen Gläubigern geltend zu machen und durchzusetzen. Ein

Mehrheitsbeschluss der Anleihegläubiger, der zu einem Rechtsverlust der Anleihegläubiger führt, kann

erhebliche Auswirkungen auf den Wert der Teilschuldverschreibungen und dessen Realisierbarkeit

haben und im Extremfall zum Totalausfall beim Anleger führen.

3.3 Geringes Risiko

3.3.1 lnflationsrisiko

Die Rückzahlung der Kapitalsumme an die Anleger erfolgt zum Nennbetrag. Der Wert der Rückzahlung

kann jedoch durch lnflation gemindert werden, so dass es in Folge von Geldentwertung zu einer

Minderung des realen Wertes der begebenen Teilschuldverschreibungen kommen kann.

3.1.2 Steuerliche Risiken und Risiken betreffend eine Verminderung von Versorgungszahlungen

und Sozialleistungen

Die sich aus einer lnvestition in die Anleihe für den einzelnen Anleger individuell ergebenden

steuerlichen Konsequenzen und Risiken hängen im Wesentlichen davon ab, in welchem Staat der

Anleger steuerpflichtig ist. Aus diesem Grund wird jedem Anleger empfohlen, eine umfassende

steuerliche Beratung durch einen Angehörigen der steuerberatenden Berufe in Anspruch zu nehmen,

bevor er eine geplante lnvestition in die Anleihe realisiert. Jeder der Anleger hat seine persönliche

Steuerbelastung aus seinem eigenen sonstigen Vermögen zu tragen. Die Emittentin trägt dafür keine

Verantwortung und die Anleger haben ihr gegenüber keine Regressansprüche'
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Das Steuerrecht wird stetig fortentwickelt, weshalb es fortlaufend zu Anderungen der Rechtslage

kommt. Daher kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich die zum Zeitpunkt der Prospektaufstellung

bestehenden steuerlichen Rahmenbedingungen in Zusammenhang mit dem vorliegenden Angebot

zukünftig durch Anderung geltender Steuergesetze, Durchführungsverordnungen, Rechtsprechung

sowie der Richtlinien und Verwaltungsanweisungen der Finanzverwaltung in Liechtenstein oder im

jeweiligen Herkunftsland des Anlegers zum Nachteil des Anlegers oder der Emittentin verändern oder,

dass durch solche Anderungen zusätzlicher Beratungsaufwand und damit verbundene Kosten

notwendig werden.

Dies kann zur Folge haben, dass die zu erwartende Rendite geschmälert wird oder es sogar zu einer

Substanzbesteuerung kommt. Steuerliche Nachteile können sich auch aufgrund von Anderungen

etwaiger Doppelbesteuerungsabkommen ergeben. Anderungen der steuerlichen Gesetzgebung

können bei der Emittentin zu einer höheren Steuerlast führen. Dies kann für die Anleger zum

Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen Verlust der

lnvestitionssumme führen. Von Seiten der Emittentin wird für Anderungen der geltenden

Steuergesetze und -verordnungen sowie der Finanzrechtsprechung und Verwaltungspraxis keine

Gewähr oder Haftung übernommen. Das Risiko der Anderung der steuerlichen Rahmenbedingungen

tragen aussch liesslich die jeweiligen An leger.

Die Erträge der Anleger aus dem durch die Anleger eingesetzten Kapital sind beim Anleger

steuerpflichtige Erträge. Eine steuerliche Zurechnung der Erträge an die Anleger, ohne dass diese

Erträge tatsächlich an die Anleger ausgezahlt werden, kann dazu führen, dass die Anleger ihre

persönliche Steuerlast auf diese zugerechneten, aber nicht ausgezahlten Erträge aus eigenem weiteren

Vermögen erfüllen müssen. Dies kann zu finanziellen Nachteilen oder sogar zur lnsolvenz der Anleger

führen.

Der Erwerb der Teilschuldverschreibungen kann im Einzelfall Wechselwirkungen mit anderen

Rechtsgebieten hervorrufen. Soweit Anleger natürliche Personen sind und Versorgungszahlungen oder

Sozialleistungen erhalten, ist zu beachten, dass Anleger bei Überschreiten bestimmter

Hinzuverdienstgrenzen eine Kürzung ihrer Versorgungszahlungen oder Sozialleistungen befürchten

müssen. Rückforderungen infolge der Kürzungen müssten Anleger aus ihrem eigenen Vermögen

bedienen. Dies und/oder die Kürzungen für die Zukunft können zu finanziellen Schwierigkeiten oder

sogar zur lnsolvenz des jeweiligen Anlegers führen.
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lll. Registrierungsformular, allgemeine Angaben, Angaben zur Emittentin

1. Verantwortliche Personen, Angaben von Seiten Dritter, Sachverständigenberichte und

Billigung durch die zuständige Behörde

t.t. Verantwortlichkeit für die im Prospekt gemachten Angaben

Für die in diesem Abschnitt (Registrierungsformular) gemachten Angaben ist die Emittentin, somit die

GreenState AG mit Sitz in Triesen, Liechtenstein, verantwortlich.

1.2. Erklärung der Emittentin

Die Emittentin als Verantwortliche für das Registrierungsformular erklärt, dass die Angaben im

Registrierungsformular ihres Wissens nach richtig sind und keine Auslassungen enthalten, die die

Aussage verzerren könnten.

1.3. Billigung dieses Prospekts

Dieser Prospekt wurde durch die Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (,,FMA") als zuständige Behörde

gemäss der EU-Prospektverordnung gebilligt, wobei die FMA den Prospekt ausschliesslich im Hinblick

auf seine Vollständigkeit, Verständlichkeit und Kohärenz gemäss der EU-Prospektverordnung billigt.

Eine solche Billigung darf daher ausdrücklich nicht als Befürwortung der Emittentin, die Gegenstand

dieses Prospekts ist, betrachtet werden.

2. Abschlussprüfer

2.1,. Name und Anschrift der Revisionsstelle der Emittentin

Die Revisionsstelle der Emittentin ist die Grant Thornton AG, Bahnhofstrasse \, 9494 Schaan,

Liechtenstein. Die Grant Thornton AG ist Mitglied der Liechtensteinischen Wirtschaftsprüfer-

Vereinigung.

3. Risikofaktoren

tm Hinblick auf die Risikofaktoren, die geeignet sind, die Fähigkeit der Emittentin, ihren

Verpflichtungen im Rahmen der Wertpapiere gegenüber den Anlegern nachzukommen, zu

beeinflussen, siehe Abschnitt ll., insbesondere Punkt 2. ,,Spezifische Risiken in Bezug auf die

Emittentin".
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4. Angaben zur Emittentin

4.t, Geschäftsgeschichte und Geschäftsentwicklung der Emittentin

4.L.t. Juristischer und kommerzieller Name der Emittentin

Die Firma der Emittentin lautet GreenState AG. Die Emittentin tritt unter der mit der Firma identischen

Geschäftsbezeichnung ,,GreenState AG" auf. Weitere kommerzielle Bezeichnungen werden von der

Emittentin nicht verwendet.

4.1.2. Ort der Registrierung und Registrierungsnummer, Rechtsträgerkennung (LEI)

Die Emittentin ist im Handelsregister des Fürstentums Liechtenstein unter der Registernummer FL-

0002.708.110-2 eingetragen. Die LEI lautet 5299000KD74Y4TQWS977.

4.1,3. Gründungsdatum und Existenzdauer der Emittentin

Die Emittentin wurde entsprechend den Statuten vom 29.06.2023 auf unbeschränkte Dauer gegründet

und am O4.O7.2023 unter der Registernummer FL-0002.708.IL0-2 in das Handelsregister des

Fürstentums Liechtenstein eingetragen. Der Handelsregisterauszug ist diesem Prospekt als Anhang

beigefügt.

4.L.4. Sitz und Rechtsform der Emittentin, Rechtsordnung, Gründungsland, Anschrift und

Telefonnummer des eingetragenen Sitzes

Bei der Emittentin handelt es sich um eine Aktiengesellschaft, die nach liechtensteinischem Recht im

Fürstentum Liechtenstein gegründet wurde und nach diesem Recht besteht. Die Geschäftsanschrift

der Emittentin lautet Landstrasse 123,9495 Triesen, Liechtenstein. lhre Telefonnummer ist +423 265

25 00.

Die Website lautet www.greenstate.li. Die Angaben auf der Website sind nur dann Teil des Prospekts,

wenn sie mittels Verweises in den Prospekt aufgenommen wurden'

4.1.5. Ereignisse aus jüngster Zeit, die in erheblichem Masse für die Bewertung der Solvenz der

Emittentin relevant sind

Die Emittentin hat am 08.11.2023 verzinsliche Schuldverschreibungen, namentlich die GreenState

5.5% CHF-Anleihe (E2023), lSlN: 111306236822, mit einem tatsächlichen Gesamtemissionsvolumen von

CHF 2'723'OO0.0O ausgegeben. Das Angebot zur Zeichnung war auf t2 Monate befristet, dauerte somit

über das Ende des Geschäftsjahrs 2023 hinaus an. Fälligkeitsdatum ist der 01.0L.2029. Die

eingenommenen Gelder wurden zum grössten Teil als Darlehen an die Greenstate AG mit Sitz in

Winterthur, Schweiz, zwecks Finanzierung ihrer unter Punkt 5.1 beschriebenen Tätigkeit ausgezahlt.

Zudem stand die Emittentin vormals im Eigentum von Arsenije Grgur und wurde Ende 2024 zu L)O%

von der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, übernommen.
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Die Emittentin hat am 20.O8.2025 festverzinsliche Teilschuldverschreibungen, namentlich die

GreenState 6.O% CHF-Anleihe (E2O251, lSlN: 111480818353, mit einem tatsächlichen

Gesamtemissionsvolumen bis zum 24.07.2026 von CHF 2'819'000.00 ausgegeben. Das Angebot zur

Zeichnung war auf 12 Monate befristet, Fälligkeitstag ist der 23.03.2030. Die eingenommenen Gelder

wurden zum grössten Teil als Darlehen an die GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, zwecks

Finanzierung ihrer unter Punkt 5.1 beschriebenen Tätigkeit ausgezahlt.

lm Weiteren haben sich keine Ereignisse zugetragen, die in erheblichem Masse für die Bewertung der

Solvenz der Emittentin relevant sein könnten.

4.1,.6. Angabe der Ratings, die für die Emittentin in deren Auftrag oder in Zusammenarbeit mit

der Emittentin beim Ratingverfahren erstellt wurden

Für die Emittentin wurden keine Ratings erstellt.

4.1,.7. Angaben zu wesentlichen Veränderungen in der Schulden- und Finanzstruktur der

Emittentin seit dem letzten Geschäftsjahr

Die Emittentin hat am 20.08.2025 festverzinsliche Teilschuldverschreibungen, namentlich die

GreenState 6.00/o CHF-Anleihe (E2O25), lSlN: 111480818353, mit einem tatsächlichen

Gesamtemissionsvolumen von CHF bis zum 24.O7.2026 von CHF 2'819'000.00 ausgegeben. Das

Angebot zur Zeichnung war auf 12 Monate befristet, dauerte somit über das Ende des Geschäftsjahrs

2025 hinaus an. Fälligkeitsdatum ist der 23.08.2030. Die eingenommenen Gelder wurden zum grössten

Teil als Darlehen an die GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, zwecks Finanzierung ihrer unter

Punkt 5. L beschriebenen Tätigkeit ausgeza hlt.

Davon abgesehen sind seit dem Abschluss des Geschäftsjahrs 2025 keine wesentlichen Veränderungen

in der Schulden- und Finanzstruktur eingetreten. Die entsprechende revidierte Bilanz liegt diesem

Prospekt bei. Auf die in Ziff . 1,1.4 beschriebenen Veränderungen in der Finanzlage wird jedoch

aufmerksam gemacht.

4.L,8. Beschreibung der erwarteten Finanzierung der Tätigkeiten der Emittentin

Die Ausgabe der gegenständlichen Schuldverschreibungen soll zum einen die Geschäftstätigkeit der

Emittentin und zum anderen die Geschäftstätigkeit der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz,

über den Weg der Vergabe von verzinslichen Darlehen durch die Emittentin finanzieren. lnsbesondere

sollen in den nächsten 12 Monaten die finanziellen Mittel für den Bau und den operativen Betrieb der

nachfolgend inZiff .5.1erwähnten industrielle Gross-Farm generiert werden.

5. Überblick über die Geschäftstätigkeit

5.1. HaupttätigkeitsbereichederEmittentin

Die Haupttätigkeit der Emittentin besteht in der Erstellung und Umsetzung von Werbekampagnen für

konsumorientierte Anwendungen und Geräte im Bereich Vertical Farming und lnternet der Dinge. Sie
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wird zudem in naher Zukunft, nach Vorliegen der notwendigen Bewilligung, zusätzlich im Bereich des

indoor, modular und vertical farming tätig und dort insbesondere einen Teil des Vertriebs der Produkte

der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, mitübernehmen. Dabei handelt es sich um Home

Growing Units, Getränke sowie Nahrungsergänzungsmittel mit Pflanzenextrakten aus der

Eigenproduktion. Darüber hinaus vergibt sie in bedeutendem Umfang verzinsliche Darlehen

entsprechend dem Fremdvergleichsgrundsatz (at arm's length) an die Greenstate AG mit Sitz in

Winterthur, Schweiz.

Die GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, ist ein Unternehmen, das sich auf die Entwicklung

von modularen und vertikalen Farming- sowie Hardware- und Software-Lösungen konzentriert. Dabei

liegt der Schwerpunkt auf der Reduzierung der Kosten von vertikalen Farmen, dem lnternet der Dinge,

künstlicher lntelligenz und maschinellem Lernen. Das Geschäftsmodell basiert auf drei Säulen.

Die erste Säule ist die Bereitstellung von vollwertigen, pestizidfreien, gesunden und lokal produzierten

Lebensmitteln. Dabei geht es um den lndoor-Anbau und Verkauf von lokal erzeugten Produkten.

Derzeit werden in der Schweiz Basilikum, Microgreens und andere Kräuter produziert. Weitere

Produkte werden zukünftig in einer industriellen Gross-Farm in Zusammenarbeit mit einem externen

Partner angebaut und verkauft; Beispiele sind verschiedene Schnittsalate. Die Produkte werden in

Einzelhandels-verpackungen von 20 Gramm sowie in grösseren Verpackungen an Restaurants und

Geschäftskunden wie z.B. Einzelhandelsketten verka uft .

Die zweite Säule ist die Bereitstellung und der Verkauf von Hardware- und Softwarelösungen. Dabei

geht es um die Entwicklung modularer und vertikaler Anbaulösungen, die grünen Strom aus

erneuerbaren Ressourcen nutzen und Lebensmittel mit minimalem Energieverbrauch produzieren. Die

modularen und vertikalen Farming-Lösungen sind von der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur,

Schweiz und von externen Technologiepartnern entwickelte Hardware-Einheiten (sog. Module) und

können beinahe beliebig gross zusammengebaut und rund um den Globus geliefert und installiert

werden. Darüber hinaus werden modulare und vertikale Farming-Lösungen entwickelt, die in nahezu

jeder Umgebung funktionieren. Die Module können je nach Kundenwunsch kombiniert werden und

eine oder mehrere verschiedene Anbaueinheiten (Lebensmittelproduktion) bilden. Das gesamte

System wird vom externen Partner ONO Exponential Farming bezogen. Die Softwarelösung soll es

ermöglichen, die Betriebe über eine Cloud-Lösung zu verwalten. Die Betriebe können über Web- und

mobile Applikationen verwaltet und überwacht werden. Die Module von ONO Exponential Farming

sollen später im Rahmen eines Joint-Ventures in verschiedenen Ländern im Nahen Osten oder

Singapur eingesetzt werden.

Die dritte Säule sind die Entwicklung und Produktion von Home Growing Units, sowie die Entwicklung

und das Design von Getränken und Nahrungsergänzungsmittel mit Pflanzenextrakten aus der

Eigenprod uktion.

Die zukünftige Geschäftsentwicklung der Emittentin wird - nebst ihrem Erfolg aus der Beratung im

Bereich Marketing und den geplanten Vertriebsaktivitäten - massgeblich vom Erfolg des

Geschäftsmodells der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz, und der Emittentin im Bereich

der lndoor-Farming-Lebensmittelproduktion sowie die Fähigkeit der GreenState AG mit Sitz in

Winterthur, Schweiz, die verzinslichen Darlehen zurückbezahlen zu können, abhängen.

31



5.2. Grundlage für etwaige Angaben der Emittentin zu ihrer Wettbewerbsposition

Die Emittentin macht keine Angaben zu ihrer Wettbewerbsposition

6. Organisationsstruktur

5.1. Stellung der Emittentin in einer Gruppe

Die Emittentin ist Teil einer Gruppe. Sie ist eine L00%-Tochtergesellschaft der GreenState AG mit Sitz

in Winterthur, Schweiz. Des Weiteren sind die GreenState Development GmbH mit Sitz in Novi Sad,

Serbien, die Yasai AG mit Sitz in Zürich, Schweiz, und die Nutriswiss AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz,

Teil der Gruppe. Sie alle stehen zu tOO% im Eigentum der GreenState AG mit Sitz in Winterthur,

Schweiz.

7. Trendinformationen

7.1,. Erklärung zu wesentlichen Verschlechterungen der Aussichten der Emittentin seit dem

Datum ihrer Gründung

Zum Zeitpunkt der Prospekterstellung hat es seit dem Datum der Gründung der Emittentin am

29.06.2023 keine wesentlichen nachteiligen Veränderungen in den Aussichten der Emittentin

gegeben. Die Bilanzen der Geschäftsjahre 2023,2024 und 2025 der Emittentin sind dem Prospekt als

Anhang beigefügt. Die Emittentin ist zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Prospekts eine 100%-

Tochtergesellschaft der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, und somit Teil einer Gruppe.

7.2. Angaben über Trends u.a

Der Emittentin liegen keine lnformationen über bekannte Trends, Unsicherheiten, Nachfrage,

Verpflichtungen oder Vorfälle vor, die die Aussichten der Emittenten voraussichtlich zumindest im

laufenden Geschäftsjahr wesentlich beeinflussen dürften.

8. Gewinnprognosen oder -schätzungen

Die Emittentin gibt keine Gewinnprognose oder -schätzung ab'

9. Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane

9.1. Angaben über Mitglieder des Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgans

Mitglieder des Verwaltungsrates der Emittentin sind Arsenije Grgur und Christian Johannes Hörler

(<Christian Hörler>).

Arsenije Grgur ist neben seiner Position bei der Emittentin derzeit auch Mitglied des Verwaltungs-,

Management- oder Aufsichtsorgans bzw. Partner folgender Gesellschaften und Unternehmen:
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Mitglied des Verwaltungsrates und Mitglied der Geschäftsleitung der Clickmind AG (ehemals

Windstrip AG) mit Sitz in Zug, Schweiz;

Mitglied des Verwaltungsrates und Geschäftsführer der MetaSwiss Group AG mit Sitz in Zug,

Schweiz;

Haupt- bzw. Mehrheitsaktionär, Mitglied des Verwaltungsrates und Mitglied der

Geschäftsleitung der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz;

Geschäftsführer und alleiniger Gesellschafter der Metaswiss Development GmbH mit Sitz in

Novi Sad, Serbien.

Arsenije Grgur ist unter der Geschäftsanschrift der Emittentin, nämlich Landstrasse L23,9495 Triesen,

Liechtenstein, sowie unter der Telefonnummer +41 52 2O8 94 01 erreichbar.

Christian Hörler ist neben seiner Position als Verwaltungsrat auch Geschäftsführer der Emittentin'

Zudem ist er derzeit auch Mitglied des Verwaltungs-, Management- oder Aufsichtsorgans bzw. Partner

folgender operativ tätiger Gesellschaften und Unternehmen:

Mitglied des Verwaltungsrates und Mitglied der Geschäftsleitung sowie Aktionär der

GreenState AG, Winterthur, Schweiz;

Mitglied der Geschäftsleitung der MetaSwiss Group AG,Zug, Schweiz;

Verwaltungsrat der Praxis Brestenberg AG (Arztpraxis), Seengen, Schweiz;

Teilhaber und Geschäftsführer der CH Finanzwissen GmbH (Finanzausbildung), Seengen,

Schweiz.

Christian Hörler ist unter der Geschäftsanschrift der Emittentin, nämlich Landstrasse I23, 9495

Triesen, Liechtenstein, sowie unter der Telefonnummer +41 52208 94 01 erreichbar.

Die Revisionsstelle der Emittentin ist die Grant Thornton AG, Bahnhofstrasse I, 9494 Schaan,

Liechtenstein.

9.2. tnteressenkonflikte von Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorganen

Arsenije Grgur ist Mitglied des Verwaltungsrates der Emittentin. Zudem ist er Mitglied des

Verwaltungsrates und Mitglied der Geschäftsleitung der clickmind AG mit Sitz in Zug, Schweiz' Diese

bezweckt die Entwicklung, den Vertrieb sowie den Handel mit Software aller Art und webbasierten

Dienstleistungen. Er ist ausserdem Mitglied des Verwaltungsrates und Geschäftsführer der MetaSwiss

Group AG mit Sitz in Zug, Schweiz. Diese bezweckt die Entwicklung, die Umsetzung und den Betrieb

einer lT-Plattform für Finanzinstrumente aller Art, speziell aber für Aktien, Obligationen und Actively

Managed Certificates (AMCs). Des Weiteren ist Arsenije Grgur Haupt- bzw. Mehrheitsaktionär,

Mitglied des Verwaltungsrates und Mitglied der Geschäftsleitung der GreenState AG mit Sitz in

Winterthur, Schweiz. Diese ist in den inZiff .5.1 angeführten Bereichen tätig. Des Weiteren ist Arsenije

Grgur Geschäftsführer und alleiniger Gesellschafter der MetaSwiss Development GmbH mit Sitz in Novi

Sad, Serbien.
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Christian Hörler ist Mitglied des Verwaltungsrates sowie Geschäftsführer der Emittentin und

gleichermassen Mitglied des Verwaltungsrates bzw. Geschäftsführer der unter Ziff .9.L. angeführten

operativ tätigen Unternehmen und Gesellschaften.

Es sind Situationen denkbar, in denen die Mitglieder des Verwaltungsrates der Emittentin in ihrer

Funktion als Mitglieder des Verwaltungsrates und/oder der Geschäftsleitung anderer Gesellschaften,

insbesondere Gruppengesellschaften, Entscheidungen treffen können, die zum überwiegenden Wohl

anderer genannter Gesellschaften erfolgen und damit gegen das Wohl der Emittentin verstossen.

Derartige Entscheidungen können dazu führen, dass sich die Vermögens-, Finanz- und/oder

Ertragslage der Emittentin negativ entwickelt. Die Tatsache, dass Arsenije Grgur bei der Emittentin

Mitglied des Verwaltungsrates und bei der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, Mitglied des

Verwaltungsrats und der Geschäftsleitung ist sowie die weitere Tatsache, dass Christian Hörler bei

beiden Gesellschaften sowohl Mitglied des Verwaltungsrats als auch Mitglied der Geschäftsleitung

bzw. Geschäftsführer ist, könnte zu lnteressenkonflikten führen. Dies aus dem Grund, da sie einerseits

die lnteressen der Emittentin als Darlehensgeberin vertreten, andererseits aber auch die lnteressen

der GreenState AG, mit Sitz in Winterthur, Schweiz, als Darlehensnehmerin.

Die Verwirklichung sämtlicher Risiken aus bestehenden lnteressenskonflikten kann sich negativ auf die

Vermögens-, Finanz- und/oder Ertragslage der Emittentin auswirken, was für die Anleger zum

Ausbleiben von Zinszahlungen sowie zu einem teilweisen oder vollständigen Verlust der

lnvestitionssumme führen kann. Die Emittentin hat keine Massnahmen gesetzt, um negative

Auswirkungen auf die Emittentin, die aus den beschriebenen möglichen lnteressenskonflikten

resultieren, zu verhindern.

10. Hauptaktionäre

10.1. Unmittelbare und mittelbare Beteiligungen oder Beherrschungsverhältnisse sowie

Massnahmen zur Verhinderung des Missbrauchs einer solchen Beherrschung

Alleinige Aktionärin der Emittentin ist mit tOO % des ausgegebenen Aktienkapitals die Greenstate AG

mit Sitz in Winterthur, Schweiz. Diese übt somit einen beherrschenden Einfluss auf die Emittentin aus.

Sämtliche Entscheidungen, die eines Generalversammlungsbeschlusses bedürfen, werden daher allein

durch die Greenstate AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, getroffen. Dazu zählen insbesondere, jedoch

nicht abschliessend, die Wahl, Abberufung und Entlastung der Verwaltung und Revisionsstelle, die

Abnahme der Jahresrechnung, die Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses,

Regelungen des Zeichnungsrechtes der Verwaltung, Statutenänderungen, Beschlussfassungen über

die Auflösung, die Bestellung und Abberufung von Geschäftsführern sowie die Beschlussfassung über

Sitzverlegungen oder U mwand lungen.

Mehrheitsaktionär der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, ist Arsenije Grgur mit 74%'

Dadurch kann er indirekt einen beherrschenden Einfluss auf die Emittentin ausüben. Die restlichen

26% der Stammaktien der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, verteilen sich auf eine

Vielzahlan lnvestoren, von denen keiner mehr als t%hält.
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Arsenije Grgur ist zudem Verwaltungsratspräsident der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz,

mit Einzelunterschrift. Als weitere Verwaltungsräte, jeweils mit Kollektivunterschrift zu zweien,

fungieren Christian Hörler, Dr. Christoph Lustenberger und Dr. Pierre Allemann.

lm Einzelfall könnten die lnteressen der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, jenen der

Emittentin widersprechen. Die Emittentin hat keinerlei Massnahmen zur Verhinderung des

Missbrauchs einer derartigen Kontrolle gesetzt.

11. Finanzinformationen über die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Emittentin

11.1. Historische Finanzinformationen

Die Emittentin wurde am 04.07.2023 in das Handelsregister des Fürstentums Liechtenstein

eingetragen und verfügt über ein Aktienkapital von CHF 50'000.00 (in Worten: ,,Schweizer Franken

fünfzigtausend").

Der Handelsregisterauszug ist dem gegenständlichen Prospekt als Anhang angeschlossen.

Da die Emittentin erst am genannten Datum gegründet wurde, liegen keine Schlüsselkennzahlen zur

Finanz- und Ertragslage der Emittentin aus früheren Zeiträumen oder Vergleichszeiträumen oder

historische Finanzinformationen vor bzw. beschränken sich diese auf die Eröffnungsbilanz sowie die

Bilanzen für die Geschäftsjahre 2023,2024 und 2025. Diese sind dem gegenständlichen Prospekt als

Anhang angeschlossen. Es handelt sich dabei um testierte Jahresabschlüsse. Zudem ist die Bilanz für

das Geschäftsjahr 2025 nachfolgend abgebildet:
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Die nachstehenden ausgewählten Finanzinformationen dürfen nur in Verbindung mit den durch

Verweis in diesem Prospekt aufgenommenen Dokumenten und Unterlagen gelesen werden (siehe

Abschnitt Vl1.,,Durch Verweis aufgenommene Dokumente").

Die Bilanz der Emittentin für das Geschäftsjahr 2023 wurde per 31.12.2023 erstellt. Die Bilanz der

Emittentin für das Geschäftsjah r 2024 wurde per 31..12.2O24 erstellt. Die Bilanz der Emittentin für das

Geschäftsjahr 2025 wurde per 3L.!2.2025 erstellt und ist damit zum Datum der Prospekterstellung

nicht älter als L8 Monate. Die Mittelflussrechnung wurde per 3!.I2.2O25 erstellt.

11.2. Prüfung der historischen Finanzinformationen

Die historischen Finanzinformationen der Emittentin sind unabhängig geprüft worden.

Die Eröffnungsbilanz der Emittentin vom 29.06.2023 als auch die Bilanzen für die Geschäftsjahre2023,

2024 und 2025 wurden gemäss den Prüfungsstandards des liechtensteinischen PGR geprüft. ln den

prüfberichten der Revisionsstelle, datiert mit 27.05.2024, 23.06.2025 sowie 02.06.2026 finden sich

keine Einschränkungen.

11.3. Gerichts- und Schiedsgerichtsverfahren

ln den letzten 12 Monaten wurden weder staatliche lnterventionen noch Gerichts- oder

Schiedsgerichtsverfahren eingeleitet, an denen die Emittentin beteiligt ist oder die sich erheblich auf

die Finanzlage oder die Rentabilität der Emittentin auswirken könnten oder ausgewirkt haben.

Überdies hat die Emittentin keine Kenntnis darüber, dass solche Verfahren eingeleitet werden

könnten.

11.4. Wesentliche Veränderungen in der Finanzlage oder der Handelsposition der Emittentin

Die Emittentin hat am 08.11.2023 verzinsliche Schuldverschreibungen, namentlich die GreenState

5.5% CHF-Anleihe (E2O23l,lSlN: 111306236822, mit einem tatsächlichen Gesamtemissionsvolumen von

CHF 2'723'OOO.OO ausgegeben. Die Emittentin hat weiters am 2O.O8.2O25 festverzinsliche

Teilschuldverschreibungen, namentlich die GreenState 6.0% CHF-Anleihe (E2025), lSlN: 111480818353,

mit einem tatsächlichen Gesamtemissionsvolumen bis zum 24.07.2026 von CHF 2'819'000.00

ausgegeben. Das Angebot zur Zeichnung war auf 12 Monate befristet, dauerte somit über das Ende

des Geschäftsjahrs 2025, dessen revidierte Bilanz diesem Prospekt beiliegt, hinaus an. Fälligkeitsdatum

ist der 23.08.2030. Die eingenommenen Gelder wurden zum grössten Teil als Darlehen an die

GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, zwecks Finanzierung ihrer unter Punkt 5.1

beschriebenen Tätigkeit ausgezahlt. Die revidierten Bilanzen der Geschäftsjahre 2023,2024 und 2025

liegen diesem Prospekt bei.

Per 3L.I2.2O23 hatte die Emittentin einen Verlust von CHF 45'535.0L erlitten, was hauptsächlich dem

mit der Gründung der Emittentin sowie Aufbau der lnfrastruktur verbundenen Aufwand geschuldet

war. Dies führte dazu, dass die Hälfte des Aktienkapitals nicht mehr gedeckt war. Um den im Jahr 2023

eingefahrenen Verlust der Emittentin auszugleichen, hat der damalige Alleinaktionär Arsenije Grgur

im Jahr 2024 CHF 50'000.00 eingeschossen.
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lm Geschäftsjahr 2024 hat die Emittentin einen Verlust von CHF 65'353.48 erzielt. Dieser ist vor allem

auf den Umstand zurückzuführen, dass wegen diverser Verzögerungen bei der Markteinführung der

vertikalen Anbaulösungen durch die Muttergesellschaft die aufgenommenen Gelder noch nicht zur

Gänze produktiv verwendet werden konnten und so geringere Zinseinnahmen als erwartet erzielt

wurden. Dies führte zu einer Unterbilanz von CHF 10'888.49. Anfang 2025 hat die nunmehrige

Alleinaktionärin GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, daher nochmals CHF 50'000.00 in die

Kapita lreserven einbeza hlt.

lm Geschäftsjahr 2025 hat die Emittentin einen Verlust von CHF 118'569.32 erzielt. Dieser ist vor allem

auf den Umstand zurückzuführen, dass es wegen der neuen Technologiepartnerschaft mit ONO

Exponential Farming Verzögerungen beim Aufbau der XL-Farm gab. Dadurch konnten die

aufgenommenen Gelder noch nicht zur Gänze produktiv verwendet werden und es wurden so

geringere Zinseinnahmen als erwartet erzielt. Der Verlust wurde mit einer Einzahlung in die

Kapitalreserven von CHF 200'000.00 durch die Alleinaktionärin GreenState AG ausgeglichen und das

Eigenkapital für das laufenden Geschäftsjahr gestärkt.

lm Geschäftsjahr 2025 wurde ein negativer Cashflow von CHF 289'59L erzielt. Dieser ist einerseits auf

den oben erwähnten Verlust zurückzuführen. Andererseits gab es durch die Gewährung der Darlehen

an die Muttergesellschaft GreenState AG, Winterthur einen Abfluss an liquiden Mitteln, der dem

Zweck der Emittentin entspricht.

Davon abgesehen sind seit dem Abschluss des Geschäftsjahrs2025 keine wesentlichen Veränderungen

in der Finanzlage oder Handelsposition der Emittentin eingetreten. Es wurden seit der Gründung keine

Dividenden ausgerichtet.

Die Finanzlage der Greenstate AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, hat seit dem Ende des

Geschäftsjahres nebst der Entgegennahme der oben beschriebenen, von der Emittentin gewährten

Darlehen und dem Eingehen der entsprechenden Rückzahlungsverpflichten die folgenden

wesentlichen Verä nderungen erfa hren :

Erhöhung des nominellen Aktienkapitals um CHF 25'835.90 und Erhöhung der Kapitalreserven um

CHF 7'447'067.27 mittels verschiedenen Tranchen innerhalb eines Kapitalbandes. Die

Kapitalerhöhungen basieren auf einem Emissionsprospekt, der auf regservices.ch publiziert ist.

12. Weitere Angaben

12.1. Aktienkapital

Das Aktienkapital der Emittentin beträgt CHF 50'000.00 (in Worten: ,,Schweizer Franken

fünfzigtausend"). Das Kapital wurde voll und bar einbezahlt. Die Statuten enthalten keine genehmigte

oder bedingte Kapitalerhöhung. Ausserdem wurden keine Genussscheine ausgegeben.

Das Aktienkapital ist in 50 Namenaktien zu je nominal CHF L'000.00 (in Worten: ,,Schweizer Franken

eintausend") aufgeteilt. Alleinige Aktionärin ist zum Zeitpunkt der Prospekterstellung die GreenState

AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz.
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Hauptmerkmale der ausgegebenen, unteilbaren Aktien sind, dass diese auf den Namen lauten, jede

Aktie zu einer Stimme berechtigt und die ausgegebenen Aktien in Zertifikaten von beliebiger Anzahl

zusammengefasst werden kön nen.

12.2. Satzung und Statuten der Gesellschaft

Die Emittentin ist im Handelsregister des Fürstentums Liechtenstein unter der Registernummer FL-

0002.708.110-2 eingetragen. Der Gesellschaftszweck der Emittentin ist in ihren Statuten unter Art. 4

wie folgt festgelegt:

"Zweck der Aktiengesetlschaft ist die Anlage und Verwoltung des Gesellschaftsvermögens, der Erwerb,

dos Holten und die Veröusserung von Vermögenswerten jeglicher Art, einschliesslich Beteiligungen,

lmmobilien, Morken-, Potent- und onderen Rechten, die Finonzierung von onderen Unternehmungen,

das Erbringen von Beratungsdienstleistungen sowie alle mit diesem Zweck direkt oder indirekt in

Zusammenhong stehenden Finanz- und Handelstransaktionen. Die Gesellschoft ist berechtigt, alle

wirtschofttichen und finonzietlen Tronsoktionen durchzuführen, die ihrem Zweck dienen und alle

Geschäfte tötigen, die geeignet sind, die Erreichung des Gesellschaftszweckes direkt oder indirekt zu

fördern oder zu erleichtern."

Die Emittentin wird in naher Zukunft zusätzlich auch im Bereich des indoor, modular und vertical

farming tätig sein und insbesondere den Vertrieb eines Teils der Produkte der Greenstate AG mit Sitz

in Winterthur, Schweiz, mitübernehmen. Dazu wird sie den oben beschriebenen Zweck im Wege der

Statutenanpassung entsprechend ergä nzen.

Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch einen eingeschriebenen Brief. Kann auf diese Art und

Weise eine Mitteilung an die Aktionäre nicht zugestellt werden, erfolgt die Publikation im

Liechtensteiner Vaterland.

13. Wesentliche Verträge

Ausser den nachfolgend genannten Verträgen hat die Emittentin derzeit keine Verträge ausserhalb

ihrer normalen Geschäftstätigkeit abgeschlossen, welche letztlich für die Fähigkeit der Emittentin,

ihren Verpflichtungen gegenüber den Wertpapierinhabern in Bezug auf die ausgegebenen

Wertpapiere nachzukommen, von wesentlicher Bedeutung sind.

13.1. Emission von Teilschuldverschreibungen u nd Abschluss von Darlehensverträgen

Die Emittentin hat am 08.11.2023 verzinsliche Schuldverschreibungen, namentlich die GreenState

5.5% CHF-Anleihe (E2O23),lSlN: 111306236822, mit einem tatsächlichen Gesamtemissionsvolumen von

CHF 2'723'OOO.O0 ausgegeben. Das Angebot zur Zeichnung war auf 12 Monate befristet,

Fälligkeitsdatum ist der 01.01.2029.

Die Emittentin hat am 20.O8.2025 festverzinsliche Teilschuldverschreibungen, namentlich die

GreenState 6.0% CHF-Anleihe (E2O25), lSlN: 111480818353, mit einem tatsächlichen
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Gesamtemissionsvolumen bis zum 24,07.2026 von CHF 2'8L9'000.00 ausgegeben. Das Angebot zur

Zeichnung war auf l-2 Monate befristet, Fälligkeitstag ist der 23.O8.2O3O.

Die eingenommenen Gelder wurden zum grössten Teil auf Basis eines schriftlichen Darlehens-

Rahmenvertrags als Darlehen an die Greenstate AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, zwecks

Finanzierung ihrer unter Punkt 5.1 beschriebenen Tätigkeit ausgezahlt.

14. Verfügbare Dokumente

Bis zum Ablauf der Gültigkeitsdauer dieses Abschnitts (Registrierungsformular) können Kopien der

nachstehenden Dokumente an der Geschäftsanschrift der Emittentin, Landstrasse 123, 9495 Triesen,

Liechtenstein, eingesehen werden:

Statuten der Emittentin,

Anleihebedingungen,

Prüfbericht der Revisionsstelle, datiert mit2L07.2023 samt Eröffnungsbilanz der Emittentin

vom 29.06.2023,

Prüfbericht der Revisionsstelle, datiert mit 27.05.2O24, samt Jahresrechnung der Emittentin

für das Geschäftsjah r 2023,

Prüfbericht der Revisionsstelle, datiert mit 23.06.2025, samt Jahresrechnung der Emittentin

für das Geschäftsjah r 2024 und

Prüfbericht der Revisionsstelle, datiert mit 02.06.2026, samt Jahresrechnung der Emittentin

für das Geschäftsjahr 2025 und

Mittelflussrechnung der Emittentin für die Geschäftsjahre 2023,2024 und 2025

Die genannten Dokumente können als Bestandteil des gegenständlichen Prospekts auch auf der

Website www.gree nstate. I i eingese hen werden.
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L.

lV. Angaben zu den Nichtdividendenwerten - Wertpapierbeschreibung

Verantwortliche Personen, Angaben von Seiten Dritter, Sachverständigenberichte

und Billigung durch die zuständige Behörde

1.1. Verantwortung für die im Prospekt gemachten Angaben

Für die in diesem Abschnitt gemachten Angaben ist die Emittentin, somit die GreenState AG mit Sitz in

Triesen, Liechtenstein, verantwortlich.

t.2, Erklärung der für die Wertpapierbeschreibung verantwortlichen Person

Die Emittentin als Verantwortliche für die Wertpapierbeschreibung erklärt, dass die Angaben in der

Wertpapierbeschreibung ihres Wissens nach richtig sind und keine Auslassungen enthalten, die die

Aussage verzerren könnten.

1.3. Billigung des Prospekts

Dieser Prospekt wurde durch die Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (,,FMA") als zuständige Behörde

gemäss der EU-Prospektverordnung gebilligt, wobei die FMA den Prospekt ausschliesslich im Hinblick

auf seine Vollständigkeit, Verständlichkeit und Kohärenz gemäss der EU-Prospektverordnung billigt.

Eine solche Billigung darf daher nicht als Bestätigung der Qualität der Wertpapiere, die Gegenstand

dieses Prospekts sind, erachtet werden. Anleger sollten ihre eigene Bewertung der Eignung dieser

Wertpapiere für ihre individuelle Anlage vornehmen.

2. Risikofaktoren

Bezüglich der Risikofaktoren, die für die anzubietenden Wertpapiere von wesentlicher Bedeutung sind,

insbesondere betreffend die Auswirkungen eines lnsolvenzverfahrens oder vergleichbaren Verfahrens

auf die voraussichtliche Höhe oder den voraussichtlichen Zeitpunkt von Zahlungen, siehe Abschnitt ll.

Punkt 3. ,,Spezifische Risiken, in Bezug auf die angebotenen Wertpapiere".

3. GrundlegendeAngaben

3.1. lnteressen natürlicher oder juristischer Personen, die an der Emission/dem Angebot beteiligt

sind

Die unter gegenständlichem Angebotsprogramm begebenen Emissionen erfolgen primär im lnteresse

der Emittentin.

Für die lnteressen natürlicher und juristischer Personen, die an der Emission beteiligt sind, ihre

wesentlichen lnteressen, einschliesslich lnteressenskonflikten wird auf Abschnitt ll. Punkt 9.

,,Verwa ltu ngs-, Leitungs- und Aufsichtsorga ne" ve rwiesen.
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Auch wenn die Emission vordergründig im lnteresse der Emittentin erfolgt, ist es möglich, dass neben

der Emittentin Berater oder sonstige Finanzintermediäre ein lnteresse an der Emission haben, dies

insbesondere, wenn ihnen eine erfolgsbasierte Vergütung zukommt.

3.2. Gründe für das Angebot sowie die Verwendung der Erträge

Ziel des öffentlichen Angebots ist es, zum einen die operative Tätigkeit der Emittentin zu finanzieren,

welche im Bereich der Erstellung und Umsetzung von Werbekampagnen für konsumorientierte

Anwendungen und Geräte im Bereich des vertical farming und des lnternets der Dinge angesiedelt ist.

Sie wird zudem in naher Zukunft, nach Vorliegen der notwendigen Bewilligung, zusätzlich im Bereich

des indoor, modular und vertical farming tätig sein und dort insbesondere einen Teil des Vertriebs der

Produkte der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, mitübernehmen. Dabei handelt es sich

um Home Growing Units, Getränke sowie Nahrungsergänzungsmittel mit Pflanzenextrakten aus der

Eigenprod uktion.

Ziel des öffentlichen Angebots ist es zum anderen, die unter Abschnitt ll. Punkt 5.1 beschriebene

Tätigkeit der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, über den Weg der Vergabe von

verzinslichen Darlehen durch die Emittentin zu finanzieren. lnsbesondere sollen in den nächsten 1"2

Monaten die finanziellen Mittel für den Bau der industrielle Gross-Farm generiert werden. Diese soll

in einem Joint Venture mit einem etablierten industriellen Partner betrieben werden.

Die voraussichtlichen Kosten für die öffentliche Platzierung der Teilschuldverschreibungen betragen

etwa L0 % des Gesamtnennwerts.

4. Angaben über die anzubietenden Wertpapiere

4.L. Beschreibung der Art und der Gattung der Wertpapiere

Bei den auf Grundlage dieses Prospektes ausgegebenen Wertpapieren handelt es sich um fix

verzinsliche Teilschuldverschreibungen. Die jeweilige Wertpapieridentifikationsnummer (,,lSlN") wird

in den Endgültigen Bedingungen angegeben.

4.2, Rechtsvorschriften, auf deren Grundlage die Wertpapiere geschaffen wurden

Die unter diesem Prospekt emittierten Teilschuldverschreibungen unterliegen liechtensteinischem

Recht. lhre Emission gründet sich auf die 55 73 ff. SchlA PGR, sowie insbesondere auf die

Bestimmungen hinsichtlich der lnhaberschuldverschreibungen gemäss SS 95 ff. SchlA PGR.

4.3. Verbriefung und Stückelung

Die Wertpapiere sind I nhaberschuldverschreibungen.

Die Schuldverschreibungen werden als Wertrechte gemäss 5 81a SchlA PGR ausgegeben. Die

Wertrechte entstehen, indem die Emittentin die Schuldverschreibungen in ein von ihr geführtes

Wertrechtebuch einträgt. ln das Wertrechtebuch sind die Anzahl und Stückelung der ausgegebenen
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Wertrechte sowie die Gläubiger einzutragen. Das Wertrechtebuch kann auch unter Verwendung

vertrauenswürdiger Technologien im Sinne des TVTG geführt werden. Es ist so zu organisieren, dass

unberechtigte Eingriffe des Schuldners in Rechte der Gläubiger ausgeschlossen sind.

4.4. Gesamtemissionsvolumen der anzubietenden Wertpapiere

Das maximale Gesamtemissionsvolumen sämtlicher unter diesem Prospekt begebenen

Teilschuldverschreibungen ergibt sich aus der Summe der in den jeweiligen Anleihebedingungen

angeführten spezifischen Emissionsvolumen, da die unter dem Angebotsprogramm begebenen

einzelnen Emissionen unter Angabe eines nach oben hin begrenzten Emissionsvolumens angeboten

werden.

4.5. WährungderWertpapieremission

Die Emission der Teilschuldverschreibungen erfolgt in Euro (EUR) oder Schweizer Franken (CHF). Die

Währungen in Bezug auf die einzelnen Finanzprodukte ergeben sich aus den Endgültigen Bedingungen

der jeweiligen Emission.

4.6. Rang der Wertpapiere

Die Teilschuldverschreibungen begründen, soweit nicht zwingende gesetzliche Bestimmungen

entgegenstehen, unmittelbare, unbedingte, nicht nachrangige und unbesicherte Verbindlichkeiten der

Emittentin, die untereinander und mit allen gegenwärtigen und zukünftigen nicht besicherten und

nicht nachrangigen Verbindlichkeiten der Emittentin gleichrangig sind. Zu jenen Verbindlichkeiten, die

nach geltendem zwingendem Recht vorrangig sind, gehören beispielsweise die Kosten eines

lnsolvenzverfahrens oder die Forderungen der Arbeitnehmer auf Bezahlung des laufenden Entgelts

nach lnsolvenzeröffnung. Es steht der Emittentin frei, weitere betraglich unbegrenzte

Verbindlichkeiten, die mit jenen der Anleger gleichrangig sind, aber auch betraglich unbegrenzte

besicherte Verbindlichkeiten, die den Ansprüchen der Anleger vorgehen, einzugehen.

4.7. Beschreibung der Rechte, die an Wertpapiere gebunden sind einschliesslich etwaiger

Beschränkungen und des Verfahrens zur Ausübung dieser Rechte

Die unter gegenständlichem Angebotsprogramm begebenen Teilschuldverschreibungen gewähren

den Anspruch des jeweiligen Wertpapierinhabers gegen die Emittentin auf Zinszahlungen und

Rückzahlung des Kapitals zum Nennbetrag zu einem im jeweiligen Konditionenblatt festgelegten

Zeitpunkt. Die Rechte und Pflichten der Emittentin bestimmen sich im Übrigen nach

liechtensteinischem Recht. Gegenüber der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz, stehen den

Anleihegläubigern aus unter gegenständlichem Angebotsprogramm begebenen

Teilschuldverschreibungen keine wie auch immer gearteten Rechte zu.

Sämtliche unter dieser Anleihe begebenen Schuldverschreibungen sind

lnhaberschuldverschreibungen, welche für die gesamte Laufzeit der Anleihe als Wertrechte

ausgegeben werden und deren Anzahl, Stückelung und Gläubiger in das von der Emittentin geführte

Wertrechtebuch eingetragen werden.
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Die Teilschuldverschreibungen können unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen übertragen

werden. Die Übertragung der Teilschuldverschreibungen erfolgt durch Eintragung des Erwerbers im

Wertrechtebuch. Wird das Wertrechtebuch unter Verwendung vertrauenswürdiger Technologien im

Sinne des TVTG geführt, so richtet sich die Verfügung der Wertrechte ausschliesslich nach den

Vorschriften des TVTG.

Den Anleihegläubigern stehen keine Mitgliedschaftsrechte, insbesondere keine Teilnahme-,

Mitwirkungs- und Stimmrechte in der Generalversammlung der Emittentin zu, ebensowenig in der

Generalversammlung der GreenState AG mit Sitz in Winterthur, Schweiz. Grundsätzlich stehen den

Anlegern keine Einsichtsrechte in die Unterlagen der Emittentin zu.

Während der Laufzeit der jeweiligen Schuldverschreibung ist das ordentliche Kündigungsrecht für den

Wertpapierinhaber der Teilschuldverschreibung unwiderruflich ausgeschlossen. Das

ausserordentliche Kündigungsrecht der Anleihegläubiger bleibt unberührt. Die Emittentin ist nicht

verpflichtet, dem Anleger eine Vorfälligkeitsentschädigung zu bezahlen.

Sämtliche gemäss den Anleihebedingungen zahlbaren Beträge werden von der Emittentin an die

Anleihegläubiger in der jeweiligen Emissionswährung ausbezahlt. Sämtliche Zahlungen, insbesondere

Kapitalrückzahlungen und Zinszahlungen, erfolgen unter Abzug und Einbehaltung von Steuern,

Abgaben und sonstigen Gebühren, soweit die Emittentin zum Abzug und/oder zur Einbehaltung

gesetzlich verpflichtet ist. Die Emittentin übernimmt keine Verantwortung für die Einbehaltung

derartiger Beträge. Die Emittentin ist nicht verpflichtet, den Anleihegläubigern zusätzliche Beträge als

Ausgleich für die auf diese Weise abgezogenen oder einbehaltenen Beträge zu bezahlen. Soweit die

Anleiheschuldnerin nicht gesetzlich zum Abzug und/oder zur Einbehaltung von Steuern, Abgaben oder

sonstigen Gebühren verpflichtet ist, trifft sie keinerlei Verpflichtung im Hinblick auf abgaberechtliche

Verpflichtungen der Anleihegläubiger.

Die Zahlung von Zinsen sowie die Rückzahlung des Kapitals und der angelaufenen Zinsen nach Ablauf

der Laufzeit erfolgen über die Emittentin.

4.8. Zinssatz und Zinsschuld

Die Teilschuldverschreibungen vermitteln das Recht auf Zahlung von Zinsen in der in den Endgültigen

Bedingungen festgelegten Höhe.

Dabei handelt es sich um einen fixen Zinssatz, wobei die Zinszahlungen jeweils jährlich nachträglich

und zwar jeweils am ersten Tag des darauffolgenden Jahres fällig werden. lst dieser Tag kein

Bankarbeitstag, an dem liechtensteinische Banken Zahlungsverkehr abwickeln, so werden die

Zinsforderungen am auf den eigentlichen Fälligkeitstag folgenden Bankarbeitstag, an dem

liechtensteinische Banken Zahlungsverkehr abwickeln, fällig. Basis der Zinsberechnung ist das Nominal

der Teilschuldverschreibung. Die Zinsen werden nach der ICMA-Regel 251 (Actual/Actual)

Zinsberechnungsmethode berechnet.

Das Datum, ab dem die Zinsen fällig werden, ist in den Endgültigen Bedingungen festgelegt.
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Ansprüche von fälligen Zinsen verjähren nach drei Jahren, Ansprüche aus fälligen

Teilschuldverschreibungen nach dreissig Jahren. ,,Bankarbeitstage" sind Tage, ausser Samstage, Sonn-

oder Feiertage, an denen liechtensteinische Banken Zahlungsverkehr abwickeln.

4.9. Fälligkeitstag und Tilgungsmodalitäten

Mit den Teilschuldverschreibungen ist das Recht auf Rückzahlung verbunden. Die Emittentin

verpflichtet sich, die Teilschuldverschreibungen zum Fälligkeitstag zum Nennbetrag zu tilgen, sofern

sie die Teilschuldverschreibungen nicht bereits zuvor vorzeitig rückgezahlt oder zurückgekauft und

entwertet hat. Der Tilgungskurs entspricht bei allen unter diesem Angebotsprogramm ausgegebenen

Teilschuldverschreibungen dem Nominal.

Die Emissionen der Emittentin weisen eine bestimmte Laufzeit auf. Die Laufzeit einer Emission beginnt

mit dem in den Endgültigen Bestimmungen angegebenen Kalendertag (Laufzeitbeginn) und endet mit

dem Laufzeitende, das ebenfalls in den Endgültigen Bedingungen festgehalten wird. Der

Laufzeitbeginn der Emission fällt mit dem (Erst-)Valutatag und/oder dem ersten Tag der Verzinsung

(Verzinsungsbeginn) bzw. das Laufzeitende mit dem letzten Tag der Verzinsung (Verzinsungsende)

zusammen.

Der Fälligkeitstag wird für sämtliche unter diesem Angebotsprogramm begebenen

Tei lsch u ldversch rei bu ngen i n de n E ndgü ltigen Bed ingu ngen festgelegt.

Die Zahlung von Kapital und Zinsen erfolgt, vorbehaltlich geltender steuerrechtlicher und sonstiger

gesetzlicher Regelungen und Vorschriften, durch die Emittentin zur Gutschrift für die jeweiligen

Anleger. Die Rückzahlung erfolgt ohne gesonderte Antragstellung oder Einreichung des Anlegers.

Während der Laufzeit der jeweiligen Schuldverschreibung ist das ordentliche Kündigungsrecht für den

Wertpapierinhaber der Teilschuldverschreibung unwiderruflich ausgeschlossen. Das

ausserordentliche Kündigungsrecht der An leihegläubiger bleibt unberührt.

4.10. Rendite

Als Rendite bezeichnet man grundsätzlich den Gesamterfolg einer Geld- oder Kapitalanlage, gemessen

als tatsächlicher prozentualer Wertzuwachs des eingesetzten Kapitalbetrages. Die jährliche Rendite,

vor Abzug etwaiger Steuern und sonstiger Abgaben, der Teilschuldverschreibungen auf Grundlage des

Ausgabebetrags von 100 % des Nennbetrages und Rückzahlung am Fälligkeitstag entspricht der

Nominalverzinsung und wird in den Endgültigen Bedingungen festgelegt. Die Gesamtrendite ergibt sich

in Bezug auf die Teilschuldverschreibungen aus dem Ausgabepreis, dem Zinssatz, der Laufzeit und dem

Tilgungskurs.

4.11. Vertretung der Inhaber von Teilschuldverschreibungen

Die Anleihebedingungen regeln keine besondere Form der Vertretung der Wertpapierinhaber der

Teilschuldverschreibungen. Grundsätzlich sind alle Rechte aus den gegenständlichen

Teilschuldverschreibungen durch den einzelnen Anleihegläubiger selbst oder den von ihm bestellten
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Rechtsvertreter gegenüber der Emittentin direkt an deren Sitz in schriftlicher Form (eingeschriebener

Postsendung) oder im ordentlichen Rechtsweg geltend zu machen.

Eine organisierte Vertretung der Anleihegläubiger ist seitens der Emittentin nicht vorgesehen. Jedoch

entsteht die Gläubigergemeinschaft auf der Grundlage von $ 123 SchlA PGR ex lege. Die

5 123 ff. SchlA PGR sehen vor, dass die Gläubiger derselben Anleihe durch Mehrheitsbeschlüsse

Anderungen der Anleihebedingungen zustimmen und zur Wahrung ihrer Rechte einen gemeinsamen

Vertreter bestimmen können. ln diesem Fall kann sich ein Anleihegläubiger nicht mehr unabhängig

von den übrigen Gläubigern an die Emittentin wenden. Siehe dazu bereits Abschnitt ll. Punkt 3.

,,Spezifische Risiken in Bezug auf die angebotenen die Wertpapiere".

4.12. Angabe der Beschlüsse, Ermächtigungen und Billigungen, aufgrund derer die Wertpapiere

geschaffen und/oder emittiert werden sollen

Die entsprechenden Beschlüsse, Ermächtigungen und Billigungen ergeben sich aus den endgültigen

Bedingungen.

4.13. Angabe des zu erwartenden Emissionstermins

Der voraussichtliche Emissionstermin ergibt sich aus den Endgültigen Bedingungen

4.14. Beschreibung allfälliger Beschränkungen für die Übertragbarkeit der Wertpapiere

Die Teilschuldverschreibungen können grundsätzlich nach den gesetzlichen Bestimmungen frei

übertragen werden. Es besteht allerdings keine Zulassung zu einem geregelten Markt oder sonstigen

Handelsplatz, multilateralen Handelssystem oder organisierten Handelssystem, was eine faktische

Einschränkung der Handelbarkeit darstellen kann.

Die Übertragbarkeit ist folglich rechtlich nicht eingeschränkt, tatsächlich jedoch stets abhängig davon,

ob ein Erwerber vorhanden ist, der aus Sicht des übertragenden Anlegers bereit ist, einen adäquaten

Preis für die Teilschuldverschreibung zu bezahlen.

Die Anleihe darf von jeder natürlichen oder juristischen Person mit Wohnsitz bzw. Sitz im EWR,

einschliesslich Liechtenstein, sowie der Schweiz erworben werden. Dieses Angebot richtet sich nur an

Anleger in Liechtenstein, der Schweiz, Deutschland, Österreich, Luxemburg, Niederlande, Belgien,

Dänemark, Schweden und Norwegen. Es steht der Emittentin jedoch frei, die FMA um Notifizierung

des gegenständlichen Prospekts an die zuständigen Behörden weiterer EWR Mitgliedsstaaten zu

ersuchen und ihr Angebot sodann auf diese Staaten auszuweiten. Die Anleihe darf nicht innerhalb der

Vereinigten Staaten von Amerika angeboten werden oder von US-Personen oder politisch exponierten

Personen erworben werden.

4.15. Warnhinweis zur Wirkung der Steuergesetzgebung auf die Erträge aus dem Wertpapier

ln Entsprechung der EU-Prospektverordnung sowie der Delegierten Verordnung (EU) 2019/980

werden die Anleger ausdrücklich davor gewarnt und explizit darauf hingewiesen, dass sich die
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Steuergesetzgebung des Herkunftslandes des Anlegers und des Gründungsstaates der Emittentin auf

die Erträge aus dem Wertpapier auswirken können.

Die Anleger sollen daher stets ihre eigenen steuerlichen Berater zu einzelnen steuerlichen

Konsequenzen konsultieren, die aus der Zeichnung, dem Kauf, dem Halten und der Veräusserung der

Teilschuldverschreibungen resultieren, einschliesslich der Anwendung und der Auswirkung von

staatlichen, regionalen und ausländischen oder sonstigen Steuergesetzen und der möglichen

Auswirkungen von Anderungen der jeweiligen Steuergesetze.

Die Emittentin übernimmt keine Verantwortung für die individuellen Steuerfolgen beim lnvestor aus

dem Erwerb, dem Halten oder dem Verkauf der Anleihe.

4.15.1. Grundsätzliche Angaben zur Besteuerung in Liechtenstein

Für Anleger (natürliche Personen) mit Wohnsitz in Liechtenstein sind realisierte Zinserträge sowie

Kapitalgewinne aus Schuldverschreibungen/Anleihen/Obligationen steuerfrei, sofern die

entsprechenden Wertschriften der Vermögenssteuer zu unterstellen sind.

Juristische Personen mit Domizil in Liechtenstein, die Teilschuldverschreibungen halten, haben

realisierte Zinserträge sowie Kapitalgewinne aus Schuldverschreibungen/Anleihen/Obligationen als

Ertrag zu versteuern. Eine Ausnahme hiervon gilt für die Privatvermögensstrukturen sowie die

besonderen Vermögenswidmungen ohne Persönlichkeit (Trust; Trust reg. ohne Persönlichkeit). Diese

unterliegen lediglich der Mindestertragssteuer, diese beträgt gemäss Art. 62 SteG derzeit

cHF 1'800.00.

Die Emittentin nimmt keinen Steuerabzug an der Quelle vor

Zur Klärung individueller steuerlicher Auswirkungen des Erwerbs, Haltens und der Veräusserung bzw.

Rückzahlung der Anleihe muss vom jeweiligen Anleger ein Steuerberater mit Kenntnissen des

liechtensteinische n Ste ue rrechts konta ktiert werde n.

4.15.2. Besteuerung in anderen Ländern

lm Rahmen dieses Prospekts können keine Angaben zur steuerlichen Situation in anderen Ländern

gemacht werden. Vielmehr soll an dieser Stelle nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen werden,

dass die Anleger einen Steuerberater konsultieren sollen, der sie über die steuerlichen Aspekte der

lnvestition sowie der daraus zu erzielenden Erlöse und aller Begleitumstände umfassend aufklären

kann. Von der Emittentin kann keine Haftung für steuerliche Folgen oder Auswirkungen übernommen

werden.

lnvestoren werden aufgefordert, ihre persönlichen Steuerberater beizuziehen, um die Folgen der

Steuerbelastung in ihrem Domizilland gesamthaft und im Detailzu erörtern.
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5. Konditionen des öffentlichen Angebots von Wertpapieren

5.1. Konditionen, Angebotsstatistik, erwarteter Zeitplan und erforderliche Massnahmen für die

Antragstellung

5.1.1. Angebotskonditionen

Mit dem Konditionenblatt (einschliesslich den als Anhang beigefügten Anleihebedingungen der

jeweiligen Emission)wird die in Abschnitt lV. dieses Prospekts enthaltene Wertpapierbeschreibung in

Bezug auf die einzelnen Teilschuldverschreibungen vervollständigt und angepasst. Das jeweilige

Konditionenblatt samt Anhängen ist stets im Gesamtzusammenhang mit dem gegenständlichen

Prospekt sowie etwaigen Nachträgen zu lesen.

Das jeweilige Konditionenblatt einschliesslich seiner Anhänge wird auf der Website www.greenstate.li,

sowie auf Verlangen während der üblichen Geschäftsstunden an der Geschäftsadresse der Emittentin,

Landstrasse 123,9495 Triesen, Liechtenstein, kostenlos zur Verfügung gestellt.

5.L.2. Frist innerhalb derer das Angebot gilt, Beschreibung des Antragsverfahrens

Die für die jeweilige Emission massgebliche Angebotsfrist wird in den Endgültigen Bedingungen

festgelegt.

5.1.3. Ablehnung oder Reduzierung von Zeichnungen

Die Emittentin behält sich vor, seitens potenzieller Anleger gestellte Angebote auf Zeichnung jederzeit

und ohne Begründung abzulehnen oder nur teilweise auszuführen.

5.1.4. Einzelheiten zum Mindest- und/oder Höchstbetrag der Zeichnung

Die Mindestzeichnungsbeträge bzw. die Höchstzeichnungsbeträge der Teilschuldverschreibungen

werden in den jeweiligen Endgültigen Bedingungen festgelegt.

5.1.5. Methode und Fristen für die Bedienung der Wertpapiere und ihre Lieferung

Der Anleger gibt gegenüber der Emittentin schriftlich oder online ein verbindliches Angebot für den

Erwerb der Anleihe mit dem gewünschten Nennbetrag durch Zeichnung eines Zeichnungsscheines ab.

Der Erwerb der Anleihe erfolgt durch die Annahme des Angebots durch die Emittentin. Die Emittentin

behält sich das Recht zur Nichtannahme eines Zeichnungsangebots vor. Einer Begründung der

Nichtannahme bedarf es nicht.

Der Abschluss der Emission ist zum 1. und zum 15. Tag eines jeden Monats möglich. Dabei muss die

Zeichnung der Emission mindestens 1"4 Tage vor dem gewünschten Vertragsbeginn erfolgen.

Zusätzliches Erfordernis für einen erfolgreichen Vertragsabschluss ist das Einlangen der

Zeichnungssumme auf dem Konto der Emittentin mindestens einen Tag vor Vertragsbeginn, Die
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Emittentin bestätigt den Zahlungseingang. Die Emittentin behält sich das Recht zur Ablehnung eines

Angebots, in dessen Zuge die Zeichnungssumme verspätet einlangt, ohne Angabe von Gründen vor.

Die Eintragung der Wertrechte ins Wertrechtebuch erfolgt gebündelt jeweils zum L. und zum 15. Tag

eines jeden Monats. Dabei werden all jene Verträge berücksichtigt, die seit dem letzten

Meldungstermin durch Annahme des Angebots durch die Emittentin und fristgerechte Einzahlung der

Zeichnungssumme auf das Konto der Emittentin zustande gekommen sind.

Der (Erst-)Valutatag, also jener Tag an dem die Teilschuldverschreibungen liefer- bzw. zahlbar sind,

wird im jeweiligen Kond itionen blatt festgelegt.

Sämtliche Zins- und Tilgungszahlungen durch die Emittentin erfolgen über die Emittentin an die

Anleihegläubiger.

5.1.6. Umfassende Beschreibung der Modalitäten und des Termins für die öffentliche

Bekanntga be der Angebotsergebnisse

Die Endgültigen Bedingungen werden auf der Website www.greenstate.li veröffentlicht sowie auf

Verlangen während üblicher Geschäftsstunden an der Geschäftsanschrift der Emittentin, Landstrasse

L23,9495 Triesen, Liechtenstein, in gedruckter Form kostenlos zur Verfügung gestellt.

Die Veröffentlichung sonstiger Ergebnisse eines Angebots unter diesem Basisprospekt ist nicht

vorgesehen.

5.L.7. AngabenzuVorzugszeichnungsrechten

Es gibt für die Zeichnung von unter dem Angebotsprogramm begebenen Teilschuldverschreibungen

keine Vorzugs- oder Zeichnungsrechte, weshalb Angaben zu diesem Punkt entfallen.

5.2. Verteilungs- und Zuteilungsplan

5.2.1 Angabe der verschiedenen Kategorien der potentiellen Investoren, denen die

Wertpapiere angeboten werden

Die unter diesem Angebotsprogramm begebenen Teilschuldverschreibungen können lnvestoren in

Liechtenstein angeboten werden. Des Weiteren ist ein Angebot der Teilschuldverschreibungen auch in

der Schweiz, Deutschland, österreich, Luxemburg, Niederlande, Belgien, Dänemark, Schweden und

Norwegen geplant. Es steht der Emittentin frei, die Teilschuldverschreibungen nach entsprechender

Notifizierung des Prospekts auch in anderen EWR- Mitgliedstaaten öffentlich anzubieten. Bleiben

Tranchen der Wertpapiere einigen Märkten vorbehalten, werden diese in den Endgültigen

Bedingungen a ngegeben.

Die Einladung zur Angebotsstellung erfolgt grundsätzlich an keine bestimmte oder begrenzte

Zielgruppe oder Anlegerkategorie. Die Anleihe kann von jeder natürlichen oder juristischen Person mit

Wohnsitz bzw. Sitz im EWR, einschliesslich Liechtenstein, sowie der der Schweiz erworben werden. Die
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Teilschuldverschreibungen dürfen nicht innerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika angeboten

werden oder von US-Personen oder politisch exponierten Personen erworben werden.

Ein Verfahren zur Meldung des den Zeichnern zugeteilten Betrages kommt nicht zur Anwendung. Eine

Angabe, ob eine Aufnahme des Handels vor der Meldung möglich ist, entfällt.

5.3. Preisfestsetzung

Der Ausgabepreis einer bestimmten Emission wird im jeweiligen Konditionenblatt angegeben

lm Ausgabepreis können sowohl verschiedene Nebenkosten der Emission (Provisionen, Aufschläge,

Spesen oder fremde Kosten), Stückzinsen (Marchzinsen), als auch Folgekosten (Depotgebühr)

enthalten sein.

Ansonsten werden den Anlegern von der Emittentin keine Ausgaben oder Spesen auferlegt.

5.4. Platzierung und Übernahme (Underwriting)

5.4.1. Name und Anschrift des Koordinators des gesamten Angebots

Die Wertpapiere werden grundsätzlich durch die Emittentin selbst öffentlich angeboten.

Der Emittentin steht es aber frei, für die Platzierung/Übernahme auch Wertpapierfirmen und/oder

Kreditinstitute beizuziehen.

5.4.2. Name und Anschrift etwaiger Zahlstellen und Verwahrstellen in jedem Land

Die Zahlungen werden direkt über das Konto der Emittentin abgewickelt.

5.4.3. Name und Anschrift der lnstitute, die bereit sind, eine Emission aufgrund einer festen

Zusage zu zeichnen; Name und Anschrift der lnstitute, die bereit sind, eine Emission ohne

feste Zusage oder zu den bestmöglichen Bedingungen zu platzieren

Es sind keine Übernahmevereinbarungen abgeschlossen worden

5.4.4, Datum, zu dem der Emissionsübernahmeverffag geschlossen wurde oder wird

Es gibt keinen Emissionsübernahmevertrag. Zudem ist nicht beabsichtigt, einen

Emissionsübernahmevertrag zu schliessen.
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6. Zulassung zum Handel und Handelsmodalitäten

Die angebotenen Wertpapiere sind nicht Gegenstand eines Antrags auf Zulassung zum Handel und

sollen auch nicht auf einem geregelten Markt, auf sonstigen Drittlandmärkten, KMU-

Wachstumsmärkten oder MTFs platziert werden.

Die Stellung eines Antrags auf Zulassung zum Handel an einem der oben genannten Märkte,

Handelsplätze und -systeme ist somit nicht vorgesehen.

7. Weitere Angaben

7.1. ln der Wertpapierbeschreibung genannte, an der Emission beteiligten Berater

ln der Wertpapierbeschreibung werden keine an einer Emission beteiligten Berater genannt

7.2. Geprüfte Angaben

Es wurden keine lnformationen, die von Abschlussprüfern geprüft oder von diesen einer prüferischen

Durchsicht unterzogen wurden und über die die Abschlussprüfer einen Vermerk erstellt haben, in diese

Wertpapierbeschreibung aufgenommen.

7.3. Ratings

Ein Rating wurde weder für die Emittenten, noch für die Teilschuldverschreibungen erstellt.
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V. Formular für die Endgültigen Bedingungen

1. Musterkonditionenblatt

M usterkonditionenblatt

IPROSPEKTDATUM]

Kond itionenblatt

IBezeichnung der betreffenden Serie der Nichtdividendenwerte]

lrsrNl

begeben unter dem Programm zur Begebung von Nichtdividendenwerten

vom IPROSPEKTDATUM]

GreenState AG

Landstrasse 123, 9495 Triesen, Liechtenstein

Der lnhalt der Endgültigen Bedingungen richtet sich nach der EU-Prospektverordnung sowie den

Durchführungsverordnungen. Sie sind immer in Verbindung mit dem Prospekt und allfälligen

dazugehörigen Nachträgen zu lesen, weil eine vollständige lnformation über die Emittentin und das

Angebot von Nichtdividendenwerten bzw. das Erhalten sämtlicher Angaben nur möglich ist, wenn die

Endgültigen Bedingungen und der Prospekt - ergänzt um allfällige Nachträge - zusammengelesen

werden. Begriffen und Definitionen, wie sie im Prospekt enthalten sind, ist im Zweifel in den

Endgültigen Bedingungen samt Nachträgen dieselbe Bedeutung beizumessen.

Der Prospekt und allfällige dazugehörige Nachträge werden gemäss den Bestimmungen des Art. 2t EU-

Prospektverordnung auf der Website www.greenstate.li veröffentlicht. Überdies können sie in

gedruckter Form am Sitz der Emittentin vom Publikum während üblicher Geschäftsstunden

eingesehen werden. Die Veröffentlichung bzw. Bereitstellung des Prospekts erfolgt kostenlos.

Die Endgültigen Bedingungen enthalten eine Zusammenfassung für die jeweilige Emission. Diese ist

dem Konditionenblatt als Anhang 1 beigefügt. Die Emissionsbedingungen der Nichtdividendenwerte

bilden Anhang 2 des Konditionenblatts und ergänzen bzw. konkretisieren zusammen mit dem

gegenständlichen Konditionenblatt die Bedingungen der einzelnen Emissionen unter diesem Prospekt,

weshalb sie in Verbindung mit dem gegenständlichen Konditionenblatt zu lesen sind. Das ausgefüllte

Konditionenblatt und seine beiden Anhänge bilden zusammen die vollständigen Endgültigen

Bedingungen der jeweiligen Emission.

Sämtliche Bestimmungen der Endgültigen Bedingungen, die nicht ausgefüllt oder gelöscht sind, gelten

als in den für die Nichtdividendenwerte geltenden Emissionsbedingungen als gestrichen.

der
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Das Konditionenblatt weist dieselbe Gliederung wie der Prospekt auf. Das heisst, alle gemäss den

einzelnen Kapiteln des Prospekts im Konditionenblatt zu treffenden Angaben sind unter der gleichen

Kapitelüberschrift wie im Prospekt angeführt. Da nicht zu allen Kapiteln im Prospekt Angaben im

bzw. Konkretisierungen durch das Konditionenblatt für individuelle Emissionen notwendig sind,

beginnt die Nummerierung des Konditionenblatts erst mit Punkt 4.1. und ist nicht fortlaufend.

Vollständige lnformationen sind nur verfügbar, wenn der Prospekt und die Endgültigen Bedingungen

im Zusammenhang gelesen werden.

Hinweise:

Wahlfelder ! gelten nur dann als zutreffend, wenn sie wie folgt markiert sind: E
Werden zu bestimmten Punkten keine Angaben gemacht, so treffen diese nicht zu.

4.L. Wertpapieridentifikationsnummer
(rsrN)

lrsrNl

4,3. Nennbetrag lNennbetragl

4.4. Gesamtemissionsvolu men der

anzu bietenden Wertpapiere
[Betrag in EUR / CHF]

4.5. WährungderWertpapieremission ! Euro (EUR)

D Schweizer Franken (CHF)

4.8. Zinssatz und Zinsschuld

(D nominaler Zinssatz

(ii) Zinsfälligkeitstage

IZinssatz]

Die Zinsen werden jährlich nachträglich und zwar

jeweils zum ersten Tag des darauffolgenden

Jahres, ausbezahlt, sofern dieser ein

Bankarbeitstag, an dem liechtensteinische

Banken Zahlungsverkehr abwickeln, ist, sonst

sind die Zinsen am auf den Fälligkeitstag

folgenden Bankarbeitstag, an dem

liechtensteinische Banken Zahlungsverkehr

abwickeln, fällig.

4.9. FälligkeitstagundTilgungsmodalitäten

(i) Verzinsungs-/Laufzeitbeginn

(ii) Verzinsungs-/Laufzeitende

(iii) Fälligkeitstag

lDatuml

lDatuml

IDatum]
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4.L0. Rendite Die jährliche Rendite

Nominalverzinsung und

IProzentsatz] %.

entspricht der

beträgt daher

4.13. Angabe des zu erwartenden

Emissionstermins

IDatum]

5.L.2. Frist innerhalb derer das Angebot gilt lFristl

5.1.4. Einzelheiten zum Mindest- und/oder
Höchstbetrag der Zeichnung

(ausgedrückt als Anzahl der

Wertpa piere oder aggregierte

Anlagesumme)

IMindestanzahl der Wertpapiere/aggregierte

Anlagesummel

IHöchstanzahl der Wertpapiere/aggregierte

Anlagesummel

5.1.5. Methode und Fristen für die Bedienung

der Wertpapiere und ihre Lieferung
IErstva lutatag]

5.2.1. Angabe der verschiedenen Kategorien

der potentiellen lnvestoren, denen

Wertpa piere vorbehalten werden

[Angabe jener Märkte, denen einzelne Tranchen

der Wertpa piere vorbehalten werden]

5.3.1. Ausgabepreis lBetrag EUR / CHFI

5.4.1. Name und Anschrift des Koordinators/

der Koordinatoren des gesamten

Angebots oder einzelner Teile des

Angebots sowie Angaben zu den

Platzierungen in den einzelnen Ländern

IName und Anschrift]

7 Land/Länder, in dem/denen das

Wertpapier öffentlich angeboten wird
lLand/Länderl
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2. Musteranleihebedingungen

Die Emittentin wird für jede unter dem Angebotsprogramm begebene Emission von

Schuldverschreibungen Anleihebedingungen auf Basis der folgenden Musteranleihebedingungen

erstellen.

Durch einen Platzhalter gekennzeichnete ausfüllungsbedürftige Bedingungen, vorgegebene

Gestaltungsalternativen sowie Anpassungen werden in den Anleihebedingungen der jeweiligen

Emission festgelegt.

Verweise auf die Wertpapierbeschreibung verstehen sich als Verweise auf Abschnitt lV. ,,Angaben zu

den Nichtdividendenwerten - Wertpapierbeschreibung" des Basisprospekts.

Die Emissionsbedingungen werden als Anhang 2 dem Konditionenblatt beigefügt.

Der vorliegende Prospekt einschliesslich aller in Form eines Verweises einbezogener Dokumente und

aller Nachträge bildet gemeinsam mit den Endgültigen Bedingungen bestehend aus dem jeweiligen

Konditionenblatt einschliesslich aller Anhänge einen Prospekt im Sinne des Art. 6 EU-

Prospektverordnung.

Musteranleihebedingungen

IPROSPEKTDATUM]

Anleihebedingungen

der

[Teilsch u ldve rsch reibung]

lrsrNl

begeben unter dem Basisprospekt für die Begebung von Teilschuldverschreibungen

GreenState AG

La ndstrasse I23, 9495 Triesen, Liechtenstein

Erstvalutatag: IDatum]
Fä lligkeitstag: IDatu m]

Dieses Dokument enthält die Emissionsbedingungen einer Emission von Teilschuldverschreibungen

(die ,,Teilschuldverschreibungen") der GreenState AG, die unter dem Basisprospekt für die Begebung

von Teilschuldverschreibungen der GreenState AG vom 31.08.2026 (der ,,Prospekt") begeben wird.

Dieses Prospekt ist bis zum 31.08.2027 gültig. Sofern die Zeichnungsfrist über diesen Zeitpunkt hinaus

verlängert wird, erfolgt die Fortführung des öffentlichen Angebots auf Grundlage eines gebilligten und

veröffentlichten Nachfolge-Basisprospekts. Dieses kann auf der Website www.greenstate.li abgerufen

oder bei der Emittentin während der üblichen Geschäftszeiten kostenlos eingesehen werden.
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Um sämtliche Angaben zu den Teilschuldverschreibungen

Emissionsbedingungen, der Prospekt und etwaige Nachträge

Konditionenblatt samt seinen Anhängen zusammen zu lesen.

zu erhalten, sind diese

zum Prospekt, sowie das

Der Prospekt und allfällige Nachträge sowie Dokumente, auf die allenfalls in diesen

Emissionsbedingungen oder im Prospekt verwiesen wird, können jederzeit auf der Website

www.greenstate.li abgerufen oder bei der Emittentin während der üblichen Geschäftszeiten kostenlos

eingesehen werden. Kopien dieser Dokumente und der Endgültigen Bedingungen sind bei der

Emittentin kostenlos erhältlich.

Eine emissionsbezogene Zusammenfassung der Teilschuldverschreibungen ist dem Konditionenblatt

als Anhang L beigefügt. Die gegenständlichen Emissionsbedingungen bilden Anhang 2 des

Konditionenblattes. Zusammen bilden das Konditionenblatt sowie seine Anhänge die Endgültigen

Bedingungen der Emission.

5 f Form und Nennbetrag

1 Die GreenState AG, Landstrasse L23, 9495 Triesen, Liechtenstein, begibt im Rahmen eines

Angebotsprogramms ab dem [Datum] bis zum Tag des Ablaufs der Billigung des Prospekts die

gegenständlichen festverzinslichen Teilschuldverschreibungen im Gesamtnennbetrag von IBetrag in

CHF/EURI, [Betrag in Worten]. Bei den begebenen Teilschuldverschreibungen handelt es sich um

gleichberechtigte, auf den lnhaber lautende Teilschuldverschreibungen im Nennbetrag von je IBetrag],

[Betrag in Worten]. Die Mindestzeichnungssumme der Teilschuldverschreibungen beträgt IBetrag],

IBetrag in Worten].

2 Die Teilschuldverschreibungen werden als Wertrechte ausgegeben. Deren Anzahl, Stückelung und

Gläubiger werden in das von der Emittentin geführte Wertrechtebuch eingetragen. Die

Teilschuldverschreibungen können unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen übertragen

werden. Die Übertragung der Teilschuldverschreibungen erfolgt durch Eintragung des Erwerbers im

Wertrechtebuch. Wird das Wertrechtebuch unter Verwendung vertrauenswürdiger Technologien im

Sinne des WTG geführt, so richtet sich die Verfügung der Wertrechte ausschliesslich nach den

Vorschriften des TVTG.

3 Anleihegläubiger sind die im Wertrechtebuch eingetragenen Gläubiger. Die Übertragung der

Teilschuldverschreibungen erfolgt nach Massgabe der gesetzlichen Vorschriften. Zu einer Übertragung

bedarf es nicht der Zustimmung der Gesellschaft. Die Emittentin ist nicht verpflichtet die Berechtigung

der Wertpapierinhaber zu prüfen.

a Den Anleihegläubigern stehen keine Mitgliedschaftsrechte, insbesondere keine Teilnahme-,

Mitwirkungs- oder Stimmrechte in der Generalversammlung der Gesellschaft, zu. Die Anleihegläubiger

sind grundsätzlich nicht berechtigt, von der Emittentin jederzeit Einsicht in Unterlagen, insbesondere

zu den von der Emittentin erworbenen, zu erwerbenden oder veräusserten Anlageobjekten zu

verlangen.
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s Die Zeichnungsfrist beginnt mit dem IDatum] und endet bei Vollplatzierung, jedenfalls aber

spätestens 12 Monate nach dem Datum der Billigung dieses Prospekts, sofern die Emittentin die

Emission nicht vorzeitig beendet. Die Emittentin ist berechtigt, die Angebots-/Zeichnungsfrist ohne

Angabe von Gründen vorzeitig zu beenden oder zu verlängern. Die Verlängerung der Zeichnungsfrist

stellt keine Anderung der Anleihebedingungen gemäss 5 11 dar. Die Emittentin ist berechtigt, die durch

die Verlängerung der Zeichnungsfrist notwendigen Anderungen des Konditionenblattes samt

Anhängen ohne Zustimmung der Wertpapierinhaber im eigenen Ermessen vorzunehmen.

$ Z Status und Rang

Die Teilschuldverschreibungen begründen, soweit nicht zwingende gesetzliche Bestimmungen

entgegenstehen, unmittelbare, unbedingte, nicht nachrangige und unbesicherte Verbindlichkeiten der

Emittentin, die untereinander und mit allen gegenwärtigen und zukünftigen nicht besicherten und

nicht nachrangigen Verbindlichkeiten der Emittentin gleichrangig sind.

$ g Verzinsung

1 Die Teilschuldverschreibungen werden ab dem [Datum] (einschliesslich) mit jährlich lZinssatzl %

verzinst.

2 Die Zinsen werden jährlich nachträglich fällig und zwar jeweils am ersten Tag des darauffolgenden

Jahres, erstmals am [Datum], es sei denn der betreffende Tag ist kein Bankarbeitstag wobei

Bankarbeitstag im Sinne dieser Bedingungen jeden Bankarbeitstag bezeichnet, an dem

liechtensteinische Banken Zahlungsverkehr abwickeln. ln diesem Fall wird der Zinstermin auf den

nächsten Bankarbeitstag verschoben. Der Zinslauf der Teilschuldverschreibungen endet somit mit

IDatum Laufzeitende], vorbehaltlich einer vorzeitigen Kündigung nach $ 6 dieser Bedingungen.

3 Macht der Anleihegläubiger Gebrauch von seinem ausserordentlichen Kündigungsrecht, so endet der

Zinslauf am Tag vor der effektiven Rückzahlung, wobei diese spätestens binnen 20 Bankarbeitstagen

nach Eingang der Kündigung bei der Zahlstelle zu erfolgen hat.

a Die Berechnung der Zinsen erfolgt auf der Basis der abgelaufenen Tage einer Zinsperiode und der

tatsächlichen Anzahl der Tage eines Jahres nach näherer Massgabe der Bestimmungen der ICMA-Regel

251 (Actual/Actual).

$ A Laufzeit

Die Laufzeit der Teilschuldverschreibungen beginnt am [Datum] und endet vorbehaltlich einer

vorzeitigen Kündigung gemäss 5 6 mit Ablauf des IDatum].

$ S Rückzahlung/Rückkauf

lsofern nicht zuvor bereits ganz oder teilweise zurückgezahlt, werden die Teilschuldverschreibungen

am IDatum] von der Emittentin zum Nennbetrag zurückgezahlt (,,Fälligkeitstag"). Der

Rückzahlungsbetrag in Bezug auf jede Teilschuldverschreibung entspricht dem Nennbetrag.
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2 Fällt ein Fälligkeitstag für eine Tilgungs-/Rückzahlung auf einen Tag, der kein Bankarbeitstag ist,

verschiebt sich die Fälligkeit für die Tilgung-/Rückzahlung auf den nächsten folgenden Bankarbeitstag.

Der Wertpapierinhaber hat keinen Anspruch auf Zinsen oder sonstige Beträge im Hinblick auf diese

verschobene Zahlung.

3 Die Emittentin ist berechtigt, jederzeit Teilschuldverschreibungen (auch über beauftragte Dritte) im

Markt oder auf sonstige Weise zurückzukaufen, anzukaufen oder zu veräussern.

S 0 Kündigung

1 Während der Laufzeit ist das ordentliche Kündigungsrecht für den Wertpapierinhaber der

Teilschuldverschreibung unwiderruflich ausgeschlossen. Das ausserordentliche Kündigungsrecht der

Anleihegläubiger bleibt unberührt. Die Emittentin ist nicht verpflichtet, dem Anleger eine

Vorfälligkeitsentschädigung zu bezahlen.

2 Die Rückzahlung erfolgt einmalig zu den in 5 5 genannten Terminen.

I Z Zahlstelle und Zahlungen

1 Die Emittentin verpflichtet sich unwiderruflich, Zahlungen von Kapital und/oder Zinsen auf die

Teilschuldverschreibungen bei Fälligkeit in der Emissionswährung zu leisten.

2 Sämtliche gemäss den Anleihebedingungen zahlbaren Beträge werden von der Emittentin an die

Wertpapierinhaber ausbezahlt.

3 Falls eine Zahlung auf Kapital oder Zinsen an einem Tag zu leisten ist, der kein Bankarbeitstag ist, so

erfolgt die Zahlung am nächsten folgenden Bankarbeitstag. Der Wertpapierinhaber hat keinen

Anspruch auf Zinsen oder sonstige Beträge im Hinblick auf diese verschobene Zahlung.

5 A Verjährung

Ansprüche von fälligen Zinsen verjähren nach drei Jahren, Ansprüche

Teilschuldverschreibu ngen nach dreissig Jahren.

aus fälligen

S 9 Steuern

Sämtliche auf die Teilschuldverschreibungen zu zahlende Beträge sind ohne Einbehalt oder Abzug von

gegenwärtigen oder zukünftigen Steuern oder sonstigen Abgaben gleich welcher Art zu leisten, es sei

denn, ein solcher Einbehalt oder Abzug ist gesetzlich vorgeschrieben. Die Emittentin trifft keine

Verpflichtung im Hinblick auf abgaberechtliche Verpflichtungen der Anleihegläubiger, es sei denn, eine

solche ist nach liechtensteinischem Recht gesetzlich vorgesehen.

S 10 Bekanntmachungen und Mitteilungen

1 Alle die Teilschuldverschreibungen betreffenden Bekanntmachungen erfolgen auf der Website

www.greenstate.li, oder werden dem jeweiligen Anleger direkt zugeleitet. Von dieser Bestimmung
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bleiben die gesetzlichen Verpflichtungen zur Veröffentlichung bestimmter lnformationen auf anderen

Wegen unberührt. Die Emittentin wird sicherstellen, dass alle Bekanntmachungen ordnungsgemäss

und im rechtlich erforderlichen Umfang erfolgen.

2Anleihegläubiger können Anfragen und Mitteilungen direkt an die Emittentin richten

3 Etwaige Veröffentlichungen im Zusammenhang mit der Einberufung und Bekanntmachung von

Beschlüssen der Gläubigerversammlung erfolgen über ein liechtensteinisches amtliches

Publikationsorgan.

$ 11 Anderungen der Anleihebedingungen

lDie Emittentin ist berechtigt, in diesen Anleihebedingungen

(i) offensichtliche Schreib- oder Rechenfehler,

(ii) sonstige offensichtliche lrrtümer oder

(iii) widersprüchliche oder lückenhafte Bestimmungen

ohne Zustimmung der Wertpapierinhaber zu ändern bzw. zu ergänzen, wobei in den unter (iii)

genannten Fällen nur solche Anderungen bzw. Ergänzungen zulässig sind, die unter Berücksichtigung

der lnteressen der Emittentin für die Wertpapierinhaber zumutbar sind, d.h. die finanzielle Situation

der Wertpapierinhaber nicht oder nur unwesentlich verschlechtern.

2 Die Emittentin ist berechtigt, die Anleihebedingungen ohne Zustimmung der Wertpapierinhaber

jederzeit zu deren Vorteil zu ändern, insbesondere zur nachträglichen Besicherung oder zur

Vermehrung von Glä ubigerrechten.

3 Sonstige Anderungen der Bedingungen sind zulässig. Sie erfordern die Zustimmung der

Gläubigerversammlung nach den anwend baren gesetzlichen Bestimmu ngen.

aAnderungen bzw. Ergänzungen dieser Anleihebedingungen werden gemäss 5 10 bekannt gemacht.

$ 12 Begebung weiterer Schuldverschreibungen

1 Die Emittentin behält sich vor, von Zeit zu Zeit ohne Zustimmung der Anleihegläubiger weitere

Schuldverschreibungen mit vergleichbarer Ausstattung in der Weise zu begeben, dass sie mit den

Teilschuldverschreibungen zusammengefasst werden, eine einheitliche Anleihe mit ihnen bilden und

ihren Gesamtnennbetrag erhöhen. Der Begriff ,,Teilschuldverschreibungen" umfasst im Fall einer

solchen Erhöhung auch solche zusätzlich begebenen Schuldverschreibungen.

2 Des Weiteren ist die Emittentin jederzeit berechtigt, ohne Zustimmung der Gläubiger weitere

Schuldverschreibungen mit anderer Ausgestaltung, Partizipationskapital, Genussrechtskapital,

Stammaktien, Vorzugsaktien oder ähnliche Finanzierungsinstrumente zu emittieren. Ein Bezugsrecht

der Gläubiger ist ausgeschlossen.

59



3Sämtliche vollständig zurückgezahlten Teilschuldverschreibungen sind unverzüglich zu entwerten und

können nicht wiederbegeben oder wiederverkauft werden.

S 13 Haftung

Die Emittentin haftet für die Zahlung der Zinsen und des Kapitals mit ihrem gesamten Vermögen

$ 14 Gerichtsstand und Rechtswahl

1 Form und lnhalt der Teilschuldverschreibungen sowie alle Rechte und Pflichten der Emittentin und

der Anleihegläubiger bestimmen sich in jeder Hinsicht - vorbehaltlich etwaiger zwingender

verbraucherschutzrechtlicher Bestimmungen - nach liechtensteinischem Recht.

2 Ausschliesslicher Gerichtsstand für alle Klagen gegen die Emittentin ist, vorbehaltlich etwaiger

zwingender verbraucherschutzrechtlicher Bestimmungen, Vaduz, Liechtenstein.

S 15 Salvatorische Klausel

Sollten Bestimmungen dieser Emissionsbedingungen ganz oder teilweise rechtsunwirksam oder

undurchführbar sein oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen dieser

Emissionsbedingungen in Kraft. Rechtsunwirksame oder undurchführbare Bestimmungen sind dem

Sinn und Zweck dieser Anleihebedingungen entsprechend durch rechtswirksame und durchführbare

Bestimmungen zu ersetzen, die in ihrer wirtschaftlichen Auswirkung den rechtsunwirksamen oder

und urchführbaren Bestimmungen so nahekommen, wie rechtlich möglich.
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L.

Vl. Zustimmung der Emittentin zur Prospektverwendung

Angaben zur Zustimmung der Emittentin oder der für die Erstellung des Prospekts

zuständigen Person

L.t. Ausdrückliche Zustimmung und Erklärung

Die Emittentin erteilt ihre Zustimmung für die Verwendung dieses Prospekts für die spätere

Weiterveräusserung oder endgültige Platzierung der Teilschuldverschreibungen während der

Zeichnungsfrist jenen prudentiell bewilligten und beaufsichtigten Finanzintermediären, welche im

Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben des Sitz- oder Vertriebsstaates operieren und welchen sie dies

im Einzelfall ausdrücklich gestattet. Die Platzierung der Emission erfolgt durch die Emittentin selbst

oder durch von der Emittentin beauftragte Organisationen oder Vermittler.

Die Zustimmung entbindet jedoch ausdrücklich nicht von der Einhaltung der für das jeweilige Angebot

geltenden Verkaufsbeschränkungen und sämtlicher jeweils anwendbarer Vorschriften. Ein

Finanzintermediär wird nicht von der Einhaltung der auf ihn anwendbaren gesetzlichen Vorschriften

entbunden. Für Handlungen oder Unterlassungen der Finanzintermediäre übernimmt die Emittentin

keine Haftung.

t.2. Angabe des Zeitraums, für den die Zustimmung zur Verwendung des Prospekts erteilt wird

Die Zustimmung wird maximal für die jeweilige Dauer der Gültigkeit des Prospekts bzw. der

emissionsbezogenen Angebotsfrist - sofern diese früher endet - und somit bis maximal L2 Monate

nach Billigung des Prospekts - erteilt.

1.3. Angabe der Angebotsfrist, während derer die spätere Weiterveräusserung oder endgültige

Platzierung der Wertpapiere durch Finanzintermediäre erfolgen kann

Die Zustimmung wird für die jeweilige Dauer der Gültigkeit des Prospekts erteilt. Die Angebotsfrist,

während jener die endgültige Platzierung der Teilschuldverschreibungen erfolgen kann, wird in den

Endgültigen Bedingungen angegeben. Die Zustimmung wird weiter nur für die Dauer der Angebotsfrist,

somit maxim alfür L2 Monate nach Billigung des Prospekts erteilt. Die Zustimmung entbindet nicht von

der Einhaltung der für das jeweilige Angebot geltenden Verkaufsbeschränkungen und sämtlicher

jeweils anwendbarer Vorschriften. Darüber hinaus ist die Zustimmung an keine sonstigen Bedingungen

gebunden, sie kann jedoch jederzeit wiederrufen oder beschränkt werden.

t.4. Angabe der Mitgliedstaaten, in denen die Finanzintermediäre den Prospekt für eine spätere

Weiterveräusserung oder endgültige Platzierung der Wertpapiere verwenden dürfen

Die Zustimmung der Emittentin zur Verwendung des Prospekts durch die Finanzintermediäre

beschränkt sich auf Liechtenstein, die Schweiz, Deutschland, österreich Luxemburg, Niederlande,

Belgien, Dänemark, Schweden, Norwegen.
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Nach entsprechender Notifizierung des Prospekts steht es der Emittentin auch frei, die

Teilschuldverschreibungen in weiteren EWR-Mitgliedsstaaten öffentlich anzubieten. Die Emittentin

erklärt, auch im Falle einer späteren Weiterveräusserung oder endgültigen Platzierung von

Wertpapieren durch Finanzintermediäre, welche die Zustimmung zur Verwendung des Prospekts

erhalten haben, die Haftung für den lnhalt des Prospekts zu übernehmen.

1.5. Alle sonstigen Bedingungen, an die die Zustimmung gebunden ist

Darüber hinaus ist die Zustimmung der Emittentin an keine sonstigen Bedingungen gebunden, kann

jedoch jederzeit widerrufen oder beschränkt werden.

1.6. Hinweis für die Anleger, dass für den Fall, dass ein Finanzintermediär diesen ein Angebot

macht, er sie über die Angebotsbedingungen zum Zeitpunkt der Vorlage zu unterrichten hat

Ein Finanzintermediär hat den potentiellen lnvestoren lnformationen zu den Anleihebedingungen der

Teilschuldverschreibungen zum Zeitpunkt des Angebots zur Verfügung zu stellen. Dieser Prospekt darf
potentiellen lnvestoren ausserdem nur zusammen mit allfälligen Anderungs- und

Ergänzungsnachträgen übergeben werden. Finanzintermediäre haben Anleger zum Zeitpunkt der

Angebotsvorlage umfassend über die Angebotsbedingungen zu unterrichten. Für Handlungen oder

Unterlassungen der Finanzintermediäre übernimmt die Emittentin keine Haftung.

2. Zusätzliche lnformationen

2.L. Hinweis für die Anleger

Die Anleger werden ausdrücklich darauf hingewiesen, dass jeder Finanzintermediär, der diesen

Prospekt verwendet, auf seiner Website anzugeben hat, dass er den Prospekt mit Zustimmung und

gemäss den Bedingungen verwendet, an die die Zustimmung gebunden ist.
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Vll. Durch Verweis aufgenommene Dokumente

ln diesen Prospekt werden durch Verweis die nachfolgenden Dokumente aufgenommen:

0 Handelsregisterauszug der Emittentin vom 29.O7.2026

(ii) Prüfbericht des unabhängigen Wirtschaftsprüfers Grant Thornton AG vom 2L.07 .2023 samt
E röff n u ngsb i I a nz d e r E m itte nti n v om 29.O6.2023

(iii) PrüfberichtderRevisionsstelleGrantThorntonAGvom2T.05.2024samtJahresrechnung2023

der Emittentin

(iv) Prüfbericht der Revisionsstelle Grant Thornton AG vom 23.06.2025 samt Jahresrechnung2024

der Emittentin

(v) Prüfbericht der Revisionsstelle, datiert mit 02.06.2026, samt Jahresrechnung der Emittentin

für das Geschäftsjahr 2025 und

(vi) Mittelflussrechnung der Emittentin für die Geschäftsjahre 2023,2024 und 2025

Die Dokumente, auf die verwiesen wird, sind auf der Website www.greenstate.li abrufbar und können

zu Geschäftsstunden bei der Emittentin eingesehen werden.

Arsenije Grgur

Mitglied des Verwaltu ngsrates

der GreenState AG

Christian Hörler

Geschäftsführer, Mitglied des

Verwaltungsrates der GreenState AG
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O GrantThornton

Grant Thornton AG
Bahnhofstrasse 15
P.O- Box 663
FL-9494 Schaan

T +423237 4242

www-grantthomton.li

Bericht des unabhängigen l,t irtschaftsprüters zur prüferischen

Durchsicht {"Revlew") der Erötfnungsbllanz per 29. Juni 2023

An den Verwaltungsrat der

Greenstate AG, 9495 Tfiesen

Gemäss lhr€m Auftrag, haben wir eine prti{erische Durchsicht {'Review") der Eroffnungsbilanz per 29. Juni

2023 durchgefrihrt.

Für die Eröffnungsbilanz ist der Verwaltungsrat verentwortlich, während unsere Aufgab€ darin besleht,

aufgrund unsErer Review einen Bericht {lber die Eröffrrungsbilanz abzugeben. Wir bestätigen, dass wir die

geselzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfijllen.

Unsere Review erlolgle nach dem Standard zur prüferischen Durchsicht (Review) von Jahresrechnungen

der liechtensteinischen \Mrtschaftsprüfervereinigung. Danach ist eine Review so zu planen und durch-

zuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden, wenn auch nicht mit

derselben Sichefieit wie bei einer Abschlussprüfung. Eine Review besteht hauptsächlich aus der Be-

fragung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitem sowie analytischen Prüfungshandlungen in Bezug auf die in

der Jahresrechnung zugrundeliegenden Daten. Wir haben eine Review, nicht aber eine Abschlussprüfung,

durchgeführt und geben aus diesem Grund kein Prilfungsurteil ab.

Bei unserer Review sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass

die Eröffnungsbilanzper 29. Juni 2023 kein den tatsächlichen Vsrhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz vermittelt.

Ferner sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die
Eröffnungsbilanz per 29. Juni 2023 nicht dem liechtensteinischen GeseE und den Statuten entsPricht.

Schaan, 21 . Juli 2023

Grant Thomlon AG

lq
oudlfirhtuddtd.h gfru Eu.R*hr

Rainer Marxer
Zugelassener Wirtschaft spnifer
Leitender Revisor

Beilaqen:
- Eröffnunsbilanz per 29. Juni 2023

ppa Benjamin Hoop

Zugelassener Wirtschaft sprtifer

MM€4Ö€g{rÖs HR-M. FL-om1_r05991-2
LnlVST'fü.5tffi
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GteenState AG
9495 Triesen

FL-0002.708.1 10-2

BILANZ

ÄKTIVEN

Anlagevermögen

Umlauftermögen

Äktive Rechnungsabgrcnzungsposten

TOTALAKTIVEN

PASSIVEN

Eigenkapital

Rüclcstellungen

Ve rbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

TOTALPASSIVEN
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O GrantThornton

Greenstate AG
9495 Triesen

Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung

3l.Dezembsr 2023

#

, ry
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wriantli.hän hl6chen nrrsbllur€en auigrund vo.! dqto$n tla,ldlun!*! oda{ lrfüimarn irt und {lincn Badcht
üUugsbon. dü ünror Prüfuno|rrrtail bainl}.thü. Hinöichefld€ $€trartEit *l orn hohar f*rl. rn Srd[rhüt,
abe r vcina Orrfibc dtfor. dao* rlns rn Llbereinatrnmung mil d6m liechhngtsiniBctren 0ßtah rrrd ds*r ISA
durctqpgghno Abtchfuüaprüfung €ina wt'enüichü trlrdto Oe.s{s*ung. t!lt! üifi} ro{chö vo.lfgt. rlütr
ru{dadd. Fälächr Dartbllung|gn hönnln grr dobnn Htndlt'lgtn odür lrr!ümr}ln rslultr€nn uod c,wdsn alr
worßnllhh wqecalnn, rsnß yor:,hnefi ain3g}n gder rneg6llml r,Grnürfiflrgcruüis enrrftrt nldün künni€.
drl* cb db rüi drr Gr1'rdllgt di€rr Jrhffir'drnurg gadrcflerun wirücrrnü&Snn €rlhchridulroün vm
l.Iutrcm b.ainffusa€n,

A16 Tdl 6in6. ÄbrchluflpnfurE| 11 übar$nltffmung mrt dirn liochla{rrtElnirriran fresßb und dsn ISA übeo
wrr yrlhfind der oa**nlir! Frufun0 pfiichlgs.ngas€e EnrErran s$c .srd bcwthr*n aiü ktt'btcha
Gtundhaltung. OErub€r hi'!ruE:

. l&nlifsierBn rÄrd b$.urhilln $b d* Rgg{n sjür.nulchir trlücher Delfb'nur€$n ln dfl J$rs8nchnury
ruhßrnd vffi dolo&in l{sndhrngsn odae lrrtitrqm, F*an€fi u|{ t0h.ron Fß{urqthrndlun0üfl61, Rüddicn
aul dioc€ Rlsiken d$rqfi ao{Uia Erreng$n Prütungsfiächwtari, di6 sl,3r'ich€rd und $ssilne{ dnd, um rl*
ßrundl|{€ für unwr prufung|url|d EU d{nO.r. gNt Rja&c, dü$ au6 dolssn HFndtünggn $eullier€nd€
nrssntlichs futsctr6 D8rsl€llungsn nkhl ru$odückl rnrdrn, ifi hdhat rB üln ru! lnttlmsm
mäullle.Gn.irs, dt üolorc Hrn<llungen kolluüivw zurrmm.,lrJirt€n. Fältdlungion, bl.btttrtj*t*
Uruollchtndgltaiton. lrrctihündt Dtrütollun{on odör dif Au*glkräffraEcn intrner Konlrollen
baifihallsn hönn€n.

. Ge*inncn uh rin VeütänüllB 'rÖn dom ftrr dia Aboshhrgsprufung rElsvanläft inl8rnon l(ont$lltyt$ln,
um Prü{urgrhandlur4cn cu ptrrin, dio unl*r dtn gagübcoä$ UmEhindrn nnoErng3t€n rind. jedocfi

nichl mit dsm Zial, sin Prufuryaurtsil aur l/Vlrtc.mkdt dc$ lnlarnon Kontrollyütüvü d.r Gäürll6chrfr
üblugnbcn

' Beuücilrn wlr dc Angrnn**nhrit dr* .ngrrfrndlsfl Reclnun$5gu{rgrmdhod0n rowic dl.
voffrbrrhQil der dargaaldflra güclrlbhn \Ahrta in dtf Rechnungalqung und demil lsE mm€n-
hlng.ndrn Angrb.n

' Zichen unr Scl*rm{o,lgerungan {lber die lu$FyHsenhert dc| vm'l Vlnrr}lr,ngürtl rngftrandta*
Re{trnungtLg,un!il$runörlraü 6rr Forttühn ng der GecnrürtAtgkcit sqwia ruf d€r Grundlloc d}.
orlürglrn Prütunganacrtnrrirg. €b €inä sr€rontlicht Unsreharhtt fi ?uttmmgohsnt lllit Eraign esä{t

odär Gü{übonhüaen bärlühl. diG ärhEslirh. Zwaifal nn dsr Fähiglsrt dür güoßll&crtsll rur Fodfunrun*
dor Gc*nfftrtlhgktrl auf\ttdlan hinün. Felli trl die Schfxrrdlprurg mhen, (g|{ erno I|sr,onllictlt
Unra$crh.lt h*steltt sickd wir \'rrylllchlcl, ln ufi*cüfi Sürichf ruf dia derrgshörilFn Angabon in der
Jrhräaiachnur'€ t$tma.t*rm tu fit€hin odlr, {Jra dnse Arqaben urlangFrf'gasan aind, urnsr
PrufungBuriail zu modfirie€€n Wr riohpn ulr|Gfä S{l1lurrbb{f{in0rn rul dr Grundlrga dtr bir &rm
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A& fsr

0trHm unmm 8lrlchts rrlrflEtill Früfurqmechurriil. Zuhünftfs Elrhrrdtta odür Gsgrb.nh€abn
kännrn Jrdodr dh Abkrtn rhr G.s.llrchrn von dlr Fortführum dff G.idrl'llüü!il(.il rür Fol0l hürn-

, Eourbilrn wr ds Drmbllung. den Aulbeu md den lnhalt dor Jlhrerreghnmg glnrchl*rdhlt dst
Angtbfi in Ar{raflg üorriü, ob diü JrhrcüGchnung dio rrgrunda licgedac G{4{'llfifwil8lh urH
Etü[nii{* in trör Vläaü wiüdärgüt. ds6r aino Fstryartr @ Dars&lbng weis}l wüd,

LlIr korrnuniriflan ntsl dem tJar*allwrgerFl uniBr sderem nbtr dsn gcpbnltn l}.nfürg üd dic erp&lnlä
relllldr* Einhlbng dit ft!'hng rorllü übir brdanürnr Prifr.lrrgülbrürilllrngrn, ainrdrliamlich atrruigtr
brdrrr:rnr Ulttttl im intr..ün lftrrlrolbpil;r, dit ni wilrand rrrg€r6r Prilfung idenlifuiaen.

ffihf an rocrügra grrrtrlichrn und *ndel*n nchtlldtrn Anüordrnm1rn

llllh{ü 8.rüügm$fr l.ntr tü l*i PGR

FtrnrrHtlttlrn slr. üüodh Jrhtlrilchnungdüm I'idrfnrhinbchmGs*tr srd dm Strtutcnin&Odch{
und rmpfcl{rn, dic r'urlirgcnrh Jnhrrlrldtnurq a{,1 gandmlEm.

tomügr trchvrrhrlb pnüo FGR

Itlr ftrchil drrruf aufmrrttsn, dars ü6 Hüüs dBc Ak!€nkagbb ni$l mehr gadecltl bt {Art 183s Äbs, 1

FGRI.

$chun,27. Md ?0e4

Grrnt Thomto.! A€

Rslmrf,lrnar
ZL€rlülltr€r Wirtrduft aprti br
L*ibn*r Rgviror

pp. Bülj.min Hoop
Zugalmranor tÄfi rlr$rfu püfr

Belbep

, Jtlxßruchnung {Bilrre. Er{olgarxftnurte und.dnheng}
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Gtr ngtrür AC
04$l Tdrm*

HR.t{r : FL.{0Oa.70ü.t 10-?

HILANE

{cHF}

AKTIVEH

B. Umlruhrcrmögnn

l. Guth*rn bd Brr*rn, Po*tchrckgulhebm,
$ohesfs urd Ker*er*ocif,nd

ll, Radnungüabfl rünrungnpseten

Tolrl Umirulvermügm

TOTTLAKTIYETTI

PAE8illIE}I

A, Eigrnkrpitrl

l. Grrcicfndn Kepihl
I l. JrhrrrOcti,innfi rhnrvrlu*l

Tolrl Elgrnkrpitrl

B, Vaühdtchketnn
t, Scfrr.{üßrrdrreiburry
1. Abgrenanng Zrtr S{huktuarc*treitrung
3, $onrligrVrrffillchk;hn

C. Recfnungrebgnnnrn$pffhn

TotEl Framdkapitrl

TOTAL FAÜTIVEI{

3t.13.2023

4r3'974.3?

,. ä'ü00,0CI

470'97.f,32

4t8'$rtl13

3't.1e.20e3

50'000,00
-il0'53S,tll

4'{ö{.90

4t8'000.00
1',80I,{3
I',flSl.${t

447'709,33

0{t

4r4'50A.33

47t'l?4,91
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Grsonttrüa *G
Itl0ü Trio:on

ERFOLGSRECI{HUHG

(cHFl

I Sorutigr ü.fiüblbh. Anümndungpn :

a! Vrr*dtungreu{nnnd
bl übrlpr Bmlrbaarfrrmna
c) Abgrbm. Qebülrtn wd Bwilligunqen

2 Abrcfi rrlbungm *uf Fharurnlagran und Warftericfrtigungsn
ruf Wrrlprpirar drr tJmlrufvrnndgnne

3 &rrcn tnd lhr{idtr Aultrtndunqun

{ Ergobnir vr Sleuem

5 $t'q,prn rul der Ergnboir

JrhrtrgnulnnlJrhm.vül u rt

qd,0?i3t.lä

-2S',083.t4
-ü'33S.+{
-ü'507.80

0.CIo
.t'd0?.{3

-.*$'?3S,01

-t't00.0ü

{6'üSü,0t
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Grsrn88b A,G

ül0t Tr{mrn

,qNHANG DtR JAHBESfr ECHHUNG

{alle Saträge in CHF}

AurrnlrolllshtbrStchvrrhrlüc oornlm t00l lf PGR

Sllrndarungnr. und Fcwrdunf rmüürodln

Olr Bihmirrung *blgt nrctr d€n Vorcctrifisn d6* limhtm*tinircfirn Prsonnn- und
G€fcllrchrlty.dlfi {PGR). Ocr Jrhne{br.*lur! h,urdr untlr Brmckdchdgung dr gpüütrlhtrxt
Vonctrrifrrn tmrrh der GrundräB ordnungcmtmipr Redrrxtn$le0ung fisürlt. Des obrnte lid der
Ra$nurrylagLfi0 lst dia varmitüurE Eanüt don trlüäülchen Verfililnbr3n emopr€ohend*n Bilder dcr
Vümög|tl$. Finrtr- unt! €nragdfga drr G€3dls6hrü {truc rnd hir viü$,}. Ei lommrn dir dlgcrncinan
gäw€flungryrundrütra gnm{rc Art. 1006r PGR rur Annrndung. 9ri drr Bmrulung tln.rüo von dff
For{trhrimg dit Urlürnafifiänr tua0tgnn0fi. ptü &mhfifrung rrf$lgil in Scttntlr€r Frrnkrn,

31.t2.2023

8ürgrehrfbn, Gerrnürurrp'f lchlunlrn,
Fhndbcrtollungün, Eur:rturhrurüirrdllchkrlbn
Bilr$chrftsn
(de!{rn gg" vüüund€nün Untffrrühn6n CHF 0; Vi. üFlF 0}

genfilavrrpfilchur€.n

{d8$on eg. vürbundantft Unlcm.bman CHF 0; Vj. Cl{F 0}
ffrndbmhllungrn
{dr$an gg. wüundrnrn Untrrnehrnn tHF 0; U, CHF 0}

unit:rs Ewnünlvrrbindlsh}r'ihn
{dwon gg. ierbundensr Unhrnehrnen CHF 0; V. CHF CI}

Er brcolnn lrlnr wrlrnn rur'wrlrpßlchügen Srchurrfidt {Art 1$9f ft FCR}

0"00

0.oCI

473'S74"32

,_ , 9,00
473"0?.t"3ä
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Green$tate'AG
9495 Triesen

Bericht der Revisionsstelle an die Generslversammlung

31- DezemberäJi24
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f} GrantThornton

Gnnl Thornton A€
Bah]ldlotrüÄ:re 15
F.S.8or 8E3
Fl--8484 €ct!aan

T {4tg 3aT dI dt
rmw.grantthomlln.{i

Bericht der Revisionsßt€lle zur Jahresrechnmg

hütung*rrteil
'dllir lraben die JahreererhnurE der Green5iate AG - be$efiend aus der Elilang aum 3'1.'t2.2934. der
Erfolgwechnung fijrdas dann endende Jshr süriie dern Anhang, gepmt.

Nech un$erer Beurteilmg v€rTnitt'elt die beigelegte Johre*rectnung ein den tnbS*ttliclnn Verffiltnisstn
enisprechen#* Bitd der Uermöger*- urd Finandqe der Gesellschufl eum 3!..13.30!4 soltri€ deren
Ertragdagn frrrdffi dsrxn endemle Jahr in ütrereinstinrrnung n*t dem llechtentti*inischen üese{2.

Grundlage lür dae Prüftrrgsuneil
Vrlir halrsr un*re Frirfr*ng in Übereinstimnrrng mit den'l liechlensteinbchen Gesetr und den lntetnetionsl
Standsrds mr Audibrq {lSAl firchqefuhrt tJnsere lderatüryoldichkeiteü ßüch deeen lo/of$chriüen und
Standards sird inr Aboohniü,Ie.rcntuuorlllchleiten der RevisionssteNle fiJr die ffiifung derJahreelechnung'
tnseres Berichta neitetqthend beschrieben-

ltrJtr sind von der Gesellschffi unat$öngig in Übereinstimnrurqg nrit den licchtölsbiniechen gesetdiühen
lutorpchriüen tnd den Anbrderun6rn des Beruftslsrds ss$re dem lnüernotond Code of Ethics for
Frorfessiqral A*oornt€nts {including ln{erndinnal lndeperdence Süandards} des önt€mational Eth*cs

StandErdg Eoetd fsr Aceountanls {IESAA Kodef,}, und wir hahen unsere sorustigen trcrufrichen
t'/erhrlüenspiicfrten in Ü$er$nstinrnung mit diesen Anfurden$g€fl eräilll

li,tr Bind d€r &rftas$ung, dü$s die von uns eriarqten Pr{ifunganachureise ausreichetd und Eeeignet $ind, um
als eine GnndlagB fir mser Pnjtung*rteil zu d*rnen.

lF.{,|r. FI-XOI lC!.fl l.i
U$,gt tir. 91$r
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Verantwortlichkeiten des Venvaltungsrates fft dae Jahresreclmtng
Oer Venrcfturqprst ist verüfitoiüicfr lär de Aufstellrng einer JahresrechnunE in übereinetimmrng mit den

Eer*Elichen tJorschriften und lürdie ärfemen Ksnlrdlen, de der UemdtunEsrat ols noörerdig fesbtdlt, um

die Au6tellung ei'rer Jahresrechnung :u ermiSglichen, die ftei mn wesenüictren falschen Sürst€llüngen
aufgrund ron doloe€n Flandlurqen oder lntthwn isi.

Eeri der Autstelltmg der Jahrearechnung ist der l.renrralüungsrat datun \'fffintt m{tli*h, die Föhighei,t der
Gmellschafr rur Fortlührurry der Gescf*ifbti*tigkeit au lreqJrteilen, Sqchrefial€ im Eussnrnrcr*rang ntit der
Fortfrihrung der Geschöftstätighelt - safern aiJtrefiBnd - mrugehen ssqie dafür, 'defi
RechnungslegunEsgnndsaE der Fortfirhrung der Gtschäfrstätigheit ana.lurenden. et sei denn, der
ld€nrsltur4srät beal*irhligt, enh,rader die Gesellechafr zu liquideren c&r Geschä'flstä@heiten

eirtzusbllen, oder hat kehe reali*tisctp Attemati'+e da:u.

Verantuofilichkeiten der RevisiontsteH€ tür die Prüfung der Jahresreclurung
{Jnsere Ziele sind, hinreichende Si$erheii daruberau ertmgen" ob die Jahre3rechrHJng als Ganz* frei von

rvsefilichen falect!€fl Baßtellurgen a.rfgnnd von dolosen f,lsndlungen oder lnhtmem ist, urdeinen tsericht

obzugeben, der rnser Fnifunglsurteil beinhsltet. Hinreichende Slchefteit ict ein hohe$ Mas$ sn Slchetheit,

alrer keine Gsrar*le dafir, do€c eine in Ütrereins{irmung nrit dern li€,cht€rßteinkchen Gesete und den ISA

durctrgpfrhrte Abechlussprüfurq dne nrc$endiche fa$sche Dorstellurg, fal[s eine solcfie vorlieqt, steb
aufdecht. Falsche OarsEllunEen können aus dob€en I'lardlungBn cder lrrtümern resultieren und werden ds
trrEsenlllch angesetren, $/Enn von ihnen einzdn oder inegesant remünfligerueise eftlartet 'rrerden konnte"

dss,s sie die auf der Grurdloge dieser Jahresrechnurq gekoftenen uirtschafrlichefl Enßcheidungen von

il.lutaem beein$ussen-

Ah Teil einer Alrechlussprüturg h Übergnstirnmurq nilt dern liechtensbini$&en Gerc€ und den ISA irben

win $r.ährend der geoanrten Präfung pflishtgefirfissffi Ennes$en aus und he'#drren eirn hritische

Grundhaltung. Danlrcr hinsus:

. ldentifirieren und lreurtelen vrir die Risihen'ansentlicher falscher Darsb{lungen frn der Joi'tre*mclmung

au$rurd von dolosen Hmdlrrrgen oder lntünrem, plsnen und lfuhren Früfungst,andlungen als fieaklion

auf dieee Risiken durch ssurie erlangen Fnifungsnadrweire, die ausreichend urd geeignet eind, tlm,als

Grundlage für uns€r PrufurEFurteil:u dienen, Bas nisifis, da$s aüs do{osen Handlungen Ee$ftierende
wesenlliche talsche Dorsbllungen nictd au$edeckt rrrerden, ist lxiher als ein aus lntÜnrern

resultierendes" da dolose l-landlungen hdlueivas lusenrmerüdrirhen, Fül*chur4en" &eabsächligte

Llnrollsüändigheiten, in€fütrerde Demtellungen oder das A,us$erlimfh€{Iefl *ntarner Konlru*len

beir$€Iten hünnen-

. Geuinnen'trir ein ',/er:st*ldnis von dern lün die Absdrlus$prüfung relevanlen intemen t(ontrollsysiern,

um Prüfurg$handlmgen an planen, die unter den geEebeften UnrsSändBü trq€n1eseen sind, jedoch

niclrl mit dem Ziel, ein Pnifungsurteil :ur t/lIrlteamkeit dee inbmen Konlroll$ystems der Gff€*llchaft
abzugelrn-

. Eeurteilen vlir die Angemesscnheit der mgerwrdten Rectnungolegrungcn'*thoden r*fl,ie die

Vertrettrarkeit der dargestellten geechffien Werte in der RechnungBlegung und dan'*t zssanrnen-

hängenden Angahen.

. Zehen rnir SchluseblgeruflEen ülrer die Angenresenhdt des vcf,n 'y'efltr€ltungFrat atgewandten
RedrnungslegungsgrwrdsaEes der Fortfr.ihrung der Ge*cfuiftsttitigheit rprvie asf der Grundlege der

edanEten Prüfungsnactrweir€, ob eifie u/E$enüiche Unsichtrheit in'l Zucantmenhmg n*t Ereignissen

oder Gegelrenheiten be*tetd, die efietrllche Zrrreibl sn der Fähigfteit der Gesellcchsü sur FortfiShrung

der Gesctdfböäligkeit auircrbn können. Falls wir die Schlussfdgerung zieien, dats ein€ wE$€nüichE

Unsichertreil bestehl, €ind {$r wrpflichtd, in unseren'! Eericht auf die daangehörigen Angal:en in der
Jahrer,rechnußg auffiFrksam au nmchen odel fallc dier€ Ärqnb€n rnsngenessen sind, tnser
fuifungsurhil cu modifizieren. Wir zietlen unsere SchhestolEenngen ouf der Grundlqe der bis zunr
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üaturn urxeree Berichts erlargüen ftjfunlBnaclr*eise. Zukrhflige Ereigniese oder @ebenheiten
kömnn,iedoch dh Abhsfir der G€Eellsühafi vsn der Forffi.rhrmg der Gesdtüfieitiligkeit zur Fclge lr*en.

. Beurteilen nin die Darstetlung, den Aufhsu und den Inhall der JahresrechnurE einect$ieeslich der
Angaben im Anhang sorliie, ob die Jahreer$hrrung die angrunde liegerden C'eschäftsuprfölle und

Ereigni*se in einer t/Udre wiedergibt, ds8s €ine sachgerechte Barstellmg eneicht wird"

Wir lrornnaurdzielen mit dem Vert$dtJnglorüt unter ardercnl über den geplnnten tln$aq und üe geplante

adüiche Einteilurq der Pruturq soryie ütrer bedeüsffite PßitunEFfesßtefilungen, einsctdiesslid't etuiaiger

Iredeut$amer Mörqel im inüennn Konfollrystenr, die wir mährend unserer Frufung idefitiftieren.

Eericht ru smstigen gesetzlichen rnd end8ren r€chüichen Anforderutrgen

Weitere Eeetätigungen gemäcs Art. l9S PGR

Femer bestäligen {yir, dffis de Jshfeerechrung denr tiectrüensbinisctren Gesetn und den Sürtubn ent$prächl

wd empfe&len, die wrlüegende Jsftresrschnurq ?u gennhmigen.

Schean,23- Juni ?0?5

GrordThombfl AG

fu{
fiainer i:hner
Zr-lgdm*errer llfirlscfiofu präter
{-eitender Revisor

pg,,l Ber{amin Hoop
Zugelassener Wrlsctrafisprüter

Eeilage

. Jahrcsrechn$r8 iBilarg, ErtCgerechnung umd Arfiang.l
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Grecn$telr AG
9495 Triesen

HR-lh.: FL4!lHl2.7{18, t I &2

B!LANZ

{cr+F}

ArTlvEit

A. Ardagevermögen

1. Firanzanlagen
t. Fo.r e,nlngen g€teß Greefl$tate CH

Total ÄnNagevermögen

B- Umlaufuenni3gen

i. Forderungan
L trinsforderungen gegenüber GreenStEte €H
2. ForderungenAktionär

,1. Guthäben bei Bardte'n, Poslcheckguthsben,
Sclrechs u*d l(as6enbe5t&nd

Totl*l U;rdeufue{m6gen

C" Fleehnuftgsa bgr€srnrngiFosten

TOTALAK'IVEX

PASSIVGIiI

A- Eigenltaoital

L GerBichßetes Hapit&l

ll. Ks0;tikeserv€t!
l l. ge{rin nnortfag/Verlurtrortrag
lll. Jahresgerrinß{.rEhresvedu6t

Total Eig€nkapitrl

B. Verbindlichkeiten
'1" Sc*ruHverschreiburq
2- Abgrenzurry Zins SchutdrJ€tgcft r€i.üung

3" Sonslige Ve6indlichkeilen

C- Recfi nurqsabgenzungrpasten

Totd Fremd&apitst

TOTAT- PASSntElt

3t.12.20?4 31.12.ä0?3

1'000'000.00 D-08

1'000'000.80 0.00

30'8ts.€1
58'000.00

0,00
t!.00

1'70?'.iü!9.53 473'e7{,3t

1'?*S',?e8.!,t 4?3T?4.3t

ß.00 5"{t8r}.0{t

2"7m"12$-t,0 ,at8'37j1.3?

3!-12"2024 31.12.3{123

s0'000.{r0
100'000.{10
.+5'536.01

45'353,.18

39'{ 11.51

5S',o00.80

0.80
0.{10

45"535.0'l

4'484.08

a'73?'0r 1.ss
1'03S.üO

o.of,

458'{r90.{t0
r'80?.43
7'g0r.s0

3'?33',046.SS

!ü'0G7.75

rld?'?0S-33

E'€00.{r0

4?4'509.332'?4S't14.€3

2'788'22ß-14 a78,974-32
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GreenState AG

9495 Triesen

ERFOLGSRECHNUNG

{cHF)

1 Sonstige betriebliche Aufrrendungen:
a) Venaraltu ngsa ufirand

b) Übriger Betsiebsaufimnd
c) Abgaben, Gebühren und Bewilligungen
d) Mietaufiruand

2 Zinsen und ähnliche Eträge

3 Znsen und ähnliche Aufirendungen
(davon an verbundene Unternehmen CHF 0; Vj" CHF 0)

4 Ergebnis vor Steuem

5 Steuern auf das Ergebnis

J ahresgewinn/Jahrasverlust

01.01-31.12 04-07-31."t2

-82'419.65

-7',618.07

-1',094.55
-3',742.50

-28'083.34
-8'33S_44

-5'507-80
0.u0

117'454.83 0.00

-86',133.54 -1'807.43

-63'553 48 -43'735-01

-1'800.00

-65"363.48

-1'800.00

.4ö'535.01
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Gre€nst0te AG

9495 Triesen

ANHANG DER JAHRESRECHNUNG

{alle Betnäge in CHFi

Ausweisnflichtine Sachverhalte oemäss 1091 ff PGR

Bilanzierungs- rmd Bewertungsnlelhoden

D{e Bilmzierung erfolgt nach den \r'orschrtften des äeol]tenstelnisciren Personen- md
Gesellschaftsrechts {PGR}- Der Jahresaäßch{uss wurde unter Eerüclrsicfttigung ü€r ges€h}hhen
Vorschriften sowie der Grunds:ite ordnungsn$ssigen Rechnungslegung er$teHt. Das dlerste Aüelder
Rechnunlplegug ist die Vermitttung einB$ den talsäcfiticflen Verhätrtnissen entsprechenden Bihies det
Veffndgens-, Fdnanz- urd E{tragslage der Gesetrlschaft {true and fair view}. Es kommen die äligem*jnen
Berrrerü;nqsqrundsäB ganäss Art. 1S664 PGR zur An,rtrenduru. Bei der Ban'ertung vvurde von der
Fortllihrung des Untemehm€ns aus.gegängen- Die Buchfrihrunq erfolgtt in Sch$Jenzer Franken.

31.1t.20:4 3't.12.3023

Bürgschaften, Garantieverpfl ichtungEn,
PfündbestellunsErr, Eventualverbindliehkeiten
Bürgschafien

{davon gg. verlrundenen Unternehmen CHF 0; Vj

üarantiev€rpfl ict{un gen

{daron gg, verhundenen Untemehmen CHF 0; Vj

Ffandbestdlungen

{davon gg, vedrundenen Unternehnten CHF {l; Vt

Iraeitere Evenlualverhincllichkeiten

{davon gg. verhundenen Untemehnren CHF 0; Vj
1',707',40S.53 473'974.32

Verbindlichkeiten
a) mit einer ResBaukeit von über eineflr Jahr ?'73?'011.8S 458'00ü.0u

Arbeitnehmerinnen und Arüeitnehmer

durchscfrnfttliche Zahl der Beschäftiqten 0

Es bestehen keine weiteren amweispflichtigpn Sachverhalte {Art. 1091 ff PGR}

cHF 0i

il{F 0}

CHF O}

cHF 0)

0.00

0.00

1'707'40S.53

0.u0

0.s0

0.CIo

473'S74.32

0.0ü

s
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O GrantThornton

Green$tate AG
9495 Triesen

Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung

3'l " D*zember 2025
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$ GrantThomton

Grülnrom!ürll}
Edrr*xlrtrr:co lF
P.0" EEr t8*
Fd-'9r194 .$uhorr

T }{at !3r4ld2
rr,rw.gr:m!fiuntm.li

6sicfuf dnq Fevn;bnEütatle zur Jrhnsechnung

Fdltulrgrurbll
Wrr haücn de Jahreaffhnung der Goea{istats Aß - bcctshand aua dü Bllanz !.uß! 3!. Danmbnr äü!5,

dar ErddgrcctrwrB [ür d88 dant] €rtÜBr$a Jdtil eofiß dEßt rqnhang, gBPrült.

f,laeh uns€{a,r Eeorbllung ssfinltlqlt üh baigolegte .r8hrssfisshnung €ln don t'ffi,ikhlltfitslt Vs4fq$frielEn

€nryraüerdes Blld der Vamdeans- und Fkruulage der üecelhcftai rum 31. Oeaernber 102$ aorri* dlnn
Ertngdage fur das dann €nd€{rdr .ldv in überalnsunBmuns mil dsm llscfitEnEtElnlr*hen üffi8tr.

G*undlrgc lth daq Püfrlrg.üildl
tMr heb'en ürrrare Pri$5lg In Üborsknünnung ilnlt üem llcchtenghlnledren Gssetz und deo fintstngllonBl

Standards on Audlüng gSAf durüge{rfirl [.]naara t€rafit'fltrdtdtksllen npcir dl€eEn Vorscfm,ltts{r und
.$tsndffds gind lm Abecfurltl .Uenntilorülchkstl€n dtr freulsimslGüe tlr dle *tlllng derJafuu*echnung'
üng€ru€ E6ridluts $ettetgahßrd bBschrleüsilt.

Wir *rd eon ds G*sellschaft wrd!ärg*g k| {rbtr€lnelkilmsrg tnlt d€fl lief*$8n6ffilnlE{hsn g€Entdlchen

Vorgdrrtfien und den A$to.d€afi€sn dss Bsruf8stande s{fils dem lnle.nBüonsl Cde of E$tics lor
Frolusslffsl ,tcod.tritsnts {ind{rdk{ lntorna[ofid lndependenca Slutdsüe! de6 ltlt€mat}cxld Ehlca

Standards Board br Arcounlanlc {IESEA KodoüI. wnt lrir habsr utnc€ sonlllgs! berulkhen

Vsrhalleasilchbn kl lJberdmtnnyvlq rut dös€o Anfordarungen erftlllt.

Wr slnd der Aulfaorung. daas dla rrcn rrm artonglern Prufunganadrw€lsrs eülslche{d utd gsedgr*t eind, un
slg elnE gilndlage ftir mser &{itttngartal eu rüenm.

.Ärrir ldrr ,l!re l*n
fki.r d {:r, llütr |*iJrC!g

hiltr. f!*lt t.!.xrJ
Hn*l-*. !rr":
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ü GrantThornton

Verrntusllchhrlisn doo llerrnaltungcrrtas tlir d. Jühtf3l'cclnmg
Oar VaftlEltung8rat tst tsrrltrodlldl fr,lr dle rqdlfrollung e4rBr .ftab..Br8rinung ln {Jbersinsüfftrung {nlt d€n

gBFstitchsn ilorr{hrlllan und ftr dlE inlsrn8n Kont{dlsN, dle dß{ UsrvrälhlngBrsl 8lB notll€ndtB *B3lrl€lllt, um

dls Auknellung elner Jdr8irrdMtfq ru anr6{llchsn, di* kid von rls*ant4hhEn fafi3c$ren DalBtellungEn

aufgrund r,.ofl dol$efl HEndlungen odsr lnbinrtri lst
g€l dsr Au&lserrg d€r Jshlesr€chnung lBt {tBr VenildüJngcrat dBirt rr€rsthrsflllc*i, 616 Flttlgkei! der

Cgsgllsciralt rrlr Forfillxwq dar G*rc*eäirtällghefi eu bauriallen. S8rhrrs{half€ ün luexnmerdrxry mil der

Fortluhßng &r Osstrhälßl6tlgt(Ell - eolsdr arrsllhrid - srzugeb€fl sol.$b dafilr" den

Rechnungrlegungegrudeatz rlar fortfuhrung dor Go€chätt8täliglr€il €nanrllsndan, a€ s& d€fft, der

VsnsEltungEr€! b€€bdcfiUgt, antflad8r dts G*3€llrthstl zu llquldlaren odw Gasdtgtsüll8kßdtsn
elnruaEll€n. od€r hat l(e{ns 

's$stsdrß 
Aj|ßr,lsthts dar$.

t rr,otuorllchLlion der Rorlalonundb ltlr dlü Prüfung dot Jahrc.wcluuag
Uneare A€46 Elfid, htnr€ichsr{ts Slrft€{tldt dsdjb€r !u €d$slgEfi, ob {üs .}alysär€ünlng Ss Ganres frei utn
nceenüichen lslgcheo Dxsleswqen au$rund rrw dohaan flandlurge* od€r |trtimam isl, und €lnen B€rlcf*

rhalgsb€o" d€{ uneer Prürfungerrtell b€lnhBlt€t Fllnr€ldreflde Sldmttt€dt lsl s{! hotEs illaee 8n Sr(h€tn€i!.

abar kalna frsfsltie dafur, ds8s €kl€ in Übersinaümrnrng r$l d€{ü $€.chtsosMrhrfl€{! €€rlelr und dsn ISA

durügsldlrb Abecfrluarprrir'tuerg gn€ w€EsflI*{fie t$sdls DarBlallung, ldls sln€ 6dch€ vot'lisgll stslB

euMeckl. Falecha Sg.3tcdämgnc *önnen sus dolos8fl Handlungsn od€r krir.irn€an r€6ulu€{8ß und ursfds{i d3
rJe€€nilch a{Ues€hsn, ms$ '/s! lhnen ekuCn oder lrngecsrnt $s..dktftrggrrrBlrß €rursflet '$s{dm könnb.
dBr€ slr ,& auü dff Grundlägs dlsssr Jdssrrscfrßrsr0 genoffer*m ,rrlrbr'lafiith€n Enbnheidungen uan

ilutrem badniluEssn,

Ä{E fetl €kr€{ Abechlussprufung h {ber*i*rl#nnrurq n!{t dem li€cihtanslElnßrh€n S.ßstr uod dsn l.SA üb€n

nir trähmn<l dßr flearrnkfi fuj*{W F{ffrhlgaditäegae Em}ssr€{r sus und hE rahrsn eiftB knllsthe
Gtr{srdhalüng- Darüber hinaue:

. ldc{lünd€ffin und bsunEllen $lr {ü€ roglhEfi rmßonäkfier lBllcher Dantnllungen m dar JahFesil'E|hnung

*fgnrnd wn doloren Handlungen odsr&ftißrs{r, plsflsri und ,ühGn Prufirryrhandlungen alr Reaktion

srt ües€ Rlsrkc{i dumh Bo$48 sns}gno Prufu{uanachrrEri6, dle elRa8leSiand und ga6qne! tlnd., um s*
Gfis!üäqo *b unsnr Prüf{s{sufied an dlensn. Dss freth$, dBsE aue ddo€sß iimdfrstgsrlt rsedllar8nd€
nssatilcfm {alsEhe o,sr€hllungsfi nldit sufgodaclü nsrden" ht hühar Blä c,in a!8 lfrt{i,tilFrn

reaulüs€{tdBs" ds ddoee Htnl.tfigsr kdlueh€€ &rsafivürer$*{ron. Fälxhungen b€Eh*hh[rgl8

Unvdrfwgldl€{i, ltrsfiilsEflde Düsl€#urgs{t ode* dae ,h!93tdtrEnsst4$ tnltrd!€lt l(fit'ltüllen
br&rttdlsfl tdhnen.

. €c*lnneo qrf sin llerständnle uon dsm fi.rr dla A!€ülusspnifung ralewnlen lnhfieri l{r}türollE}8tent,

üff pdlfung8$e{asrg€fi ztr plEn€n, di6 unl€n dan g€g€ö8fi6$ l.knäl6ndsn angatn€8s6{r Bkl{i, tsdoch
$hhl dt dern ll€d, €ki Fdfungeurhtl airr'Wklea'I*elt de3 trlBmen Konürdlst8tetm der GssElleüatt
e!g€n€fi-

. fiBst€al€o wlr die furgemeesßd$ledt der ülgsjr8ndtsr R€dxff$roFlegungB{il€flod8 t go{le dle

vartrrerbrareil {t€r dafg€glden geschätztsn wBrlo &r del Rec*Nuaqelagung und dsm! e{rssnrn€n-
,i&tgsr$ßfi Afigab€n.

' Zlehan nir Scf*Äalolgerungen liber da Angpxneascnhell d€B vofii V,Eftallungrrst anger*andtefl

Redrnmgrlegungr$sdsalze6 dw Fut'üf*mg der Se€chäfl8$ttg0{slt aonis suf det ürundläge d€r

€rl&oglen Prürfrrnge*rschtrstra, ob sirs w€r€flSiehe Un€dcherha{l im Elrsatnm€flhang ml! ErslgnlBsen

od6r f€g€b€{ft€ilan bsst€,hl dte €|h€bllctrß Ztrsibl sß d€r Fähtgkel! 'der Gaealls.haft zur Forfüihrung

d€. GE€chäffsäCgteit EUfnE{r€n kit{x!d!. Falla trrir dle Sdrluaafolgerung zl8hsn, dass ohe rrE€andtchE

Uns{chsrhstt bestBht Birld 1$r v€rpillchht. fi $rts€rsm B8rlctll Bul d*E deangehthgen Arqeben tn dar

Jallresr€chnlng euftnsdßsn zu fiadrsr oder, Ms {ücae ,trysbß$ unrng€mBssß{r Eü!d, tfissr
pr{ifungglst8il ai modit'emo. Wr zisill€fi üogere Sdlüseblgerungen rul der grundlage dar bs zum

}1,r
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O GrantThornton

Vry

Dstm üE6mE Baddu sdrgan Pr{llungrnechnul*. ZlMhilgp €mfnlaea odor @affin
*lhrufll.dochdlsAbkN,rdrß€sdl*hafr von d€rForüatnllgdnr Gsscht{Btftghel zur Fdgatdnn.

. Berrte{on tvlr dls Osrd8llungt don Arrbnr und do{r lnhsll dsr Jshr€s.shnung eln*hlhBsltdt dsr
Äno$s.r lrn Adwrg so{ds, ob & Jahtcffihnuog dta zugrunds ll€galdat! Gse$üfutrorge und

adg.dsrß lncaE Yd*o $lad€rglbt. d&8€ln6 sstt€ä€chto Doratdurg araidrt$nl

tulr koilmunld€*fi mh üm Venrsrngirs untsr grdrranr ribar don g€ilsnlm tffiary und ds grntanb
zeltlldra Elntdhng {hr Fdfuro tsyrh ah. b3dßrll8sma pnlfungslsltlchngoo, alnrahllErslldt atrrolgor
badauüranrar illängpl ln Starnon l(ggrdhf*rn, do tllt 

'rrähmnd 
unrarsr FrilfurE irtcllt*z1ßßn.

3*lcüt ar rmtpn gecelr$chon und rnütro rcchEdra fnfodemrgrn
It llr''t rülhmgongrnl.rtur. l$Fofi
femorbcetllgrsrrrtr.dmsdhJshmn€fhnung d€ßrllachEncblnt*rrn Osstrrddrng@ürtEn antspdü!
snd ompi$rbq dle vodlagendeJdruelEcürungaj gdmlgstl-

Ssl€orlh 2- Junl2fil8

tlrrü lho*ilon Aß

pps 8cr{flnln thop
Uüg€laarffi lftlsft afo pnile
LsltEndsr hdsü

pttooftrrfiolrnt
ZugglEiron€r Vülrlsßh€tGf rilfu t

edh{F
. J4lrrfls$nungplflr4 Eftügsr€driu.tg und &tnogt

ar{
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GreenStrto AS
9195 Trloten

HR-ltr. : FL4üö2.ltA. I lü-2

BILANZ

tcHF)

AN(Ttvflr

A. /lnltgBvgrmögEn

l. FanänrädEgsr
t- Forderung€n gegen Gmensl,alä cH

Totd Anlägovsffnög6n

8. Urnl€iill,gffiögan

l" Fordsrumgon
t- Zinrtorderungtn graqtnüber Graenstote CH

2. Forderungan Alrtionär

ll. Grrlhaben b€i Aankan, Postoh€€kgulhäbcn.
SchsrS(s und K*ttnbEsl,and

Totd U|llläutvsffiihäß

C" Raclmong*abgrana:nggoeten

TOTÄLAIffHET

PAEAffEtr

A. Eigank.pitil

l. G€l€FhnBtss Käprtdl

ll" Kspit|k8ü€rüür
ll- Gs$innvorbägAt€rkl8tuorlräg
lll. Jah.s6gswirmrJsft rstv€lluEl

Totd Eigonkililel

8. Vsrblndlichkaitän
l" SchuHuemcfrmibung
?. Abgrtnrung Zitt Schuldvarechraibrung
3" SonrtlgeVeülndlichk€it3n

C" Raclnungeabgr$arng$ö€bfi

Total Fro{fidh8pital

TOTÄL PASEIt'Eil

31j2-2025 31.12.2021

2'483'O15,7S "t'rno'm0.00

2'.483',t15-79 1'm0'mt).B0

83',SSS.il2

2n0'000-00
3ü'818.61
5$',mü.n0

x'4r7ü18-?1 'l

1'7llt'77,1"13

2r'780"01

1'768'228.li0

o,00

a?o7'3Et"e3 2'?t8'älßla

31 12.2D23 31.12-2021

50'oo0llo
300'000.{ro

-110's88.{9
-rr8'56S3t

.s0'000.00

r{r0'{100.0ü

-{5'S35.01
45'35it.48

t20'512.10 3g'i11.5t

{'039'S5S-ßC
1B'72fi-t0
r4?4t.85

2'732'n11.08
1'n35.00

0"00

2'733'0{ü.88

1A'nß?.?5

{'073'027-lr

13'800ltrl

4,088'027J4 2'7,t9'11it.63

{20?'38e.g3 I'?BE'Ztü.til
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GrronSictr AG

9l9i Trhsan

ERFOLGSRECHNUNG

(cHF)

1. Psrromlaufrvand:
a) Löhne und Gehällsr
bl Soziäb Abgaben und Auf$ßndungen

fik AltemvomoJgung und lür Unterstirtarng
(davon filrAltersversorgurg CHF 2'1ffi..40; Vj. CHF 0)

2- Scrolige be*rieblbhe Arl\rendungen:
al Ver$slturqsäL&trsnd
bl tlbdgcr Belrlebsaufirand

cl V€rlustef'Garima auf Fmmdwtlhrurgen
d! Rechts. und Baraiungsaüfü,änd
f) Aufimnd ffir Drlltdiensüeistung
g| Abgaben, Gebühren und Bawilligurqan
hl Micbufrwrd

5. ErgebnlsvrStauem

6. Slsrern auf das Ergebnis

JahrurgerdnnlJahncYedurt

2025 ?.424

0't"01-31_12 01.01-3r.12

-24'ü00.00 0.00

.2'938_40 0_00

42',271.31
€'4j17.15

-rot.s6
!51',8:1$.06

-21U79.50
-1r!'435.00
-11.758.3{t

182419.50
-7'ör8.07

0.00

0.00
-t'üs4.55
-3'742.5{t

3- Zinren und &hnliche Eträge 225C11.08

{dauorr rrun verbundene Untemehmen CtlF 22$41!.08; Vj. CHF 117',lS{.831

4. Zinssn und ähnliche Arftaendmgen

{darron sn uqbundene Unlemehmen CHF 0; Vi- CHF 0}

11?'4.St.83

-168',284.71 .8ß"133.54

.11ß'789.32 43'5,53.3ß

-1',8{n.00

-ttrtm32

.1'8{n.00

.8S'353.trt
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GruenState AG

$4S5 Triagon

ANHANG DER JAHRESRECHNUNG

(alle Beüäge h CHF)

Aucwni*pfir:hlige $aehverhdltr gemä*g 10!ll tf PGR

Bilendnrungs- und Bewertungsm*thoden

Oie Bilanzierurq er{olgt nach derr Vomdrrillen dee liechtensteinhchen Personen- und

Geeellschaftsrechts {PGR}. Der Jahresabscfiluss rrnrrde unter Berücksichligung der geselzlichen

Vorschriften sorrrde der Grundsäze ordnungsmässiger Rechnungslegung erst€llt. Das obertle Zirl der
Rechnrngslegung ist dle V*rmitüurrg eines den tatsäbhlhhen Verhältnbsen edspr,eclpnden Bildes der
Vermögen*-, Finane" und Ertragslage der Gesellschaft (true rrd fair view). €s kommen db allgemeinen
Bew€rtungsgnndsät* gemäss Art- 1066s PGR a.rr Anwendung. Bei der tsewettung nnrr# von der
Fortführung des Untemehmön$ äusgegängen. Die Brrchführrng erfolgt in Schweieer Franken.

31.r2.2025 tr.12.2V24
8ürg*ctufbn, Bartntiovnrpfllchtungen,
Plandbsctcllungon,
Bürgschafterr

{davon gg- wrbundenen Unternehmen Cl-lF 0; Vj. CHF ü}

Gara nlbverpf lichtm gen

{davon gg. veöundenen Unternehmen CHF 0; Vi" CHF 0}
Pfandbestellungen

(davon gg. veöundeten Unternehmen CHF 0; Vi. Cl-lF 0l
rrreitere Euenhalüerbirdlicft keiten

{davon gg. wrbundenen unternehmen Cl-lF 0; Vi. CllF 0}

CI_00

0.00
0.00 1'707'409.53

0.ü0

0_00 ü.00

0.00 1"tür'jt09.53

0_ü0

4U39-959.69 2"732'011.88
Vcöindlich}sitan
al mit ein€r Resll€ufzeit vsr über einem Jahr

Arhitnehmerinnen urd Arbeitnehmer

durchsrlnitiliche Zahl der Beschäftfu ten

Eg beetrfuon krine writsren eurweitpflich$gen Sachvorhalts (Art. 10Ol tt pGRl

g0
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GreenState AG, Triesen

Mitlelflussrechnung

1024

Jahraocrgebnis 65'353
Abcchrribungen 0
Bucfiwertc abgrgangcncr Änlagcgritar 0
zunährne (+i/Abnahma (-) Rrici(3tcllung€n t'
Carh Flow SS'353

2023

-4$'535

0
0

Abnahme (+fzunahmc (") Vorr$ta
Abnahme (+yzilnähms (-) Fordorungan
Abnähme {r}izunshmE {-} $onstige Forderungen
Abnehfie {+}iZun€hms ('} Wertberichtigung $onatige Forderungen
Abnahme {+i/Zunshme t.} Äktive Rechnungssbgrentung
Zunghma (+yAbnahme (-) kunfrbtige Verttndlk$kelten
Zunahme (+)lAbnafr{ns (-} eonrll gc Vsbindlichkalten +'8?4

-{5's3s

0

0

0
0

-5'000
0

s'709
8'800

I

5'O0ü
0

-80'
0

17
0
0

Zunahme

lnvo*titionrlätl ghalt
Auszahlung ltlr dia Vcrgabc üinas Aktivdsrlehens
Gsldnu3s rur lnvo*tltlonetltlgk*ft

Flnanzlerungrtätlgheit
Zunahme {+)/Abnehme {-} Einzahlung au* Kapitalerhöhung
Zunahme {r)/Abnehm* (-} Einzahlungen Obl$ationenfond
?unahrne {+}/Abn8hme {-} Bsnkverbind}ichkelten
Galdfl uer aua Flnaneieru631$ll6 keit

.t'000'000
-l'oo0'1100

100'000
2'274'912

0
f3r4'011

I l'lillg

50'000
458'000

0

508'000

0
0

Total Gctdablluss I Totäl €aldzullutr l'?33'436 473'97{

Nachweis Geldabflurs I Geldrltf, use

Sesland tlttsslge Mittel 1,1 473'974
1'707',4t0Becdand e Mine{ 31,12 473'.974

j!73'97r[
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Gr€enstate AG, Trleeen

tittalflucarechnung

Jahresergebrüs
,Abschre{bungen
Bucfir+erte abgegargener Ardagegüter
Zunahme {+)lAbnahme {-} R{lckste{lungen
Abnalxne {+}lzunahme {-i Vcräle
Abnalrne (+)tzunahme {-} Forderungen
Abnahme {+)lzunahm€ {-} Sryettge Forderurgen
Abnalune {+}Eunahme {-} Wedbedchtigung Sorstige Forderurqen
Abnalxne (+)rzunahme {-} Akti\te Rechnur€sgbgr€nrung
Zunahme {+}rAbnahme {-) kuafrislige Vertird[$keitefi
Zurnahme {+)iAbnahme {-) sonelige Verb{rultrcf*dten
Zurnhme {t)lAbnahme G} passiw Rechnutqqqbgrenzung

2025 2{'21

-l 18'569
0
0
0
o

-53'13S
0
o

-21'780
0

32'033
-2'268

-85'353
0
0
0
0

-30'817
0
o

5'000
0

-8',874

9?88
Geldflu*c aue GsrchältstlügkCt

lnwdltionctätlglelt
Auszahlurg fff die Veryabe eines Ä,ktivdarlehens
G3ldtlüss iür lnwntltlonstüügtnlt

Flnanzlerungotätlgkell
Zunahme (+)lAbnahme {-} Eiruahlurq aus Kapitderffihung
Zunahme {+)lAbnahme {-} EtuEshlurqen Ob{lgatimenfond
Zunahme {+}lAbnahme {-} Bankverbindlichkeitefl
Geldfl uca aur Flnenrlerungstätlgtelt

-t63'?23

-1'4tr1'816
-t'4N3'818

50'00t]
1'30?'948

0
{'3679{8

-90'57ü

-1'000'000
.1'000'o(xl

50'000
2'274'.O12

0
2'32,'012

Tobl Gddabllßs, Total Geldilrfiuss -289'691 1',2S:l'436

ilachwelr Geldabflur* I Geldar$uss

Beslxrd ßüssige Mitte{ 1-1 1?07410
1?17'819

473'974
't'707'410Bestand Mittel31.12.
1',!fr!'a;lü

Kapitalerhöhungen, die per Jahresende gegen Ford€rLmüen verbucht uerden, werden h der Geldflussrechnung
erst im Zeitpunkl det latsächllchen Mlttehrfusses erfasst. Dadwcfr kllnrnn Abiieichungen zr'üschen der
Geldßussrechrruflg rmd den Veränderungnn der enlsprecherden B[anzpositionen enlstehen. Dle begllchenen
Fordenngen ftlhr€ri lm darauffiolgenden Gesd$fl$ahr zu einern enBprechendefl Geldfiuss.
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